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BÜRGER BETEILIGUNG 
ZUR LANDES-
GARTENSCHAU

Ein kleines Team hat die 
Bewerbung zur Landesgar-
tenschau vorbereitet – nun 
folgt die Bürgerbeteiligung.
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Landesgartenschau 2017 
– Der Start
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Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Rechnungsabschluss 2013
Der Rechnungsabschluss für das Fi-
nanzjahr 2013 schließt mit Einnah-
men und Ausgaben von jeweils Euro 
13.122.655,39. Im Vergleich zum 
Vorjahr haben sich die ordentlichen 
Einnahmen um rund fünf Prozent 
erhöht. Der Marktgemeinde Krems-
münster stehen Rücklagen in Höhe 
von Euro 594.037,71 (2012: Euro 
586.938,11) zur Verfügung. 

Gemeindeeigene Steuern, Beiträge 
und Gebühren
Die ausschließlichen Gemeindeab-
gaben machten im Jahr 2013 zu-
sammen Euro 3.732.806,12 aus und 
erhöhten sich gegenüber dem Vor-
jahr (Euro 3.656.088,68) um Euro 
76.717,44 oder rund zwei Prozent. 
Einen wesentlichen Anteil an die-
ser positiven Entwicklung hatten die 
Einnahmen aus der Kommunalsteuer 
in Höhe von 3,1 Mio Euro. In Sum-
me machten die ausschließlichen Ge-
meindeabgaben rund 28 Prozent der 
ordentlichen Einnahmen aus.

Ertragsanteile
Die Einnahmen aus den Ertragsantei-
len an gemeinschaftlichen Bundes-
abgaben beliefen sich im Jahr 2013 
auf Euro 4.770.798,33 und lagen 
um Euro 53.998,33 über den veran-
schlagten Werten. Die Abgabener-
tragsanteile machten rund 36 Prozent 
der ordentlichen Einnahmen aus. Ein 
Vergleich mit dem Vorjahr (Euro 
4.557.962,69) zeigte eine Einnah-
mensteigerung um Euro 212.835,64 
oder 4,7 Prozent. An Landesumla-
ge wurden 2013 Euro 589.438,57 
(2012: Euro 577.299,84) einbehalten.

SHV-Bezirksumlage und Krankenan-
staltenbeitrag
Die Sozialhilfeverbands-Bezirks-
umlage betrug im Jahr 2013 Euro 
1.835.981,26 und fiel gegenüber 
dem Vorjahr (Euro 1.726.828,83) 
um Euro 109.152,43 oder rund 6,3 
Prozent höher aus. Der Krankenan-
staltenbeitrag 2013 – bereinigt um 
die Rückersätze aus der Abrechnung 
2011 in Höhe von Euro 75.703,00 – 
machte Euro 1.222.204,00 aus. Im 

Vergleich zum Vorjahr bedeutete 
dies Minderausgaben in Höhe von 
Euro 96.691,00 oder 7,3 Prozent. 
SHV-Bezirksumlage und Kranken-
anstaltenbeitrag zusammen machten 
rund ein 23 Prozent der ordentlichen 
Ausgaben aus.

Investitionen und Ausgaben für In-
standhaltungen
Insgesamt wurden 2013 im ordent-
lichen Haushalt Investitionen in 
Höhe von Euro 191.240,64 getätigt. 
Dies entspricht 1,45 Prozent der or-
dentlichen Ausgaben. Die Ausgaben 
für Instandhaltungsmaßnahmen be-
trugen im Jahr 2013 Euro 469.667,37 
bzw. 3,6 Prozent der ordentlichen 
Einnahmen.

Kindergärten, Hort und Krabbel-
stube 
Insgesamt musste die Marktgemein-
de Kremsmünster im Jahr 2013 für 
die Betriebsabgänge der Kindergär-
ten Markt, Krühub, Stift, Kremsegg 
und Schulzentrum, den Hort sowie 
für den Gemeindebeitrag für die 
Greiner Krabbelstube und den Kin-
dergarten-Transport Euro 469.003,45 
ausgeben.

Personalausgaben
Die Aufwendungen für das aktive 
Personal beliefen sich im Finanzjahr 
2013 auf Euro 1.913.520,22 (2012: 
Euro 1.860.652,88). Dies entspricht 
rund 15,00 Prozent der ordentlichen 
Ausgaben.

Die Pro-Kopf-Verschuldung – 6.420 
EinwohnerInnen per 31.10.2013 – 
betrug zum Ende des Jahres 2013 
Euro 1.486,29 (2012: Euro 1.505,98 
bei 6.468 EinwohnerInnen).

Außerordentlicher Haushalt (Investi-
tionen)
Die Gebarung im außerordentlichen 
Haushalt wies Einnahmen von Euro 
2.961.220,04 und Ausgaben von 
Euro 2.910.100,97 aus.

Die entsprechenden Anträge wurden 
einstimmig angenommen. Das ge-
samt Zahlenwerk inklusive Bericht 
kann von der Gemeinde-Homepage 
www.kremsmuenster.at im Bereich 
Gemeinde/Gemeindeverwaltung/

Gemeindefinanzen heruntergeladen 
werden.

Landesgartenschau 2017
Am 23. Dezember hat das Land 
Oö die Jahreszahlen für die Lan-
desgartenschauen bekannt gege-
ben. Kremsmünster ist wie es die 
Bewerbung der drei Projektpartner 
Gemeinde, Stift Kremsmünster und 
Schloss Kremsegg vorsieht im Jahr 
2017 dran. Das Projekt wurde am 
Montag, 17. März 2014 um 19 Uhr 
im Rathaus der Öffentlichkeit prä-
sentiert.

Derzeit finden Verhandlungen der 
drei Projektpartner über die Grün-
dung einer Gesellschaft statt, die 
die Landesgartenschau organisato-
risch und finanziell abwickelt. Wei-
ters wurde die Position eines Ge-
schäftsführers bereits ausgeschrie-
ben. Das Projektvolumen beläuft 
sich auf rund 10 Millionen Euro, 
der Zuschuss des Landes ist mit 
6.985.740 Euro (zusätzlich Inflati-
onsabgeltung) fixiert.

Nachdem die Bewerbung mit einer 
Grobplanung samt Kostenschät-
zung erfolgte, ist nun die Erstellung 
der Detailplanung, der sogenannte 
„Masterplan“, erforderlich. Dazu 
wurde der Auftrag an die Firma DI 
Andreas Kastinger, Technisches 
Büro für Landschaftsplanung, 
Wien-Lambach, welche Krems-
münster auch bei der Bewerbung 
unterstützt hat, zu einem Preis von 
56.000 Euro excl. USt vergeben.

Parallel dazu läuft die Bürgerbe-
teiligung: nach der Präsentation 
am 17. März konnten bereits viele 
Anregungen und Hinweise aufge-
nommen werden. Für weitere Ideen 
wenden Sie sich bitte an die Ge-
meinde oder – je nach Örtlichkeit – 
auch an das Stift oder das Schloss 
Kremsegg.

Projekt "Essbare Stadt" - Vorstel-
lung durch den Umweltausschuss 
und Diskussion
Der Umweltausschuss stellte dem 
Gemeinderat das Projekt „Essbare 
Stadt“ der deutschen Stadt Ander-
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nach vor. Beispielhaft wurde vor-
gezeigt, wie auch in Kremsmünster 
ein Teil der öffentlichen und pri-
vaten Flächen mit essbaren Pflanzen 
wie Tomaten und Erbsen bis hin zu 
Kiwi bebaut werden könnten. Das 
erfordert eine große öffentliche Be-
teiligung durch die Bürgerinnen und 
Bürger. Im Frühjahr 2015 könnte das 
Projekt starten. Heuer wird noch son-
diert und präsentiert. Organisatorisch 
könnte das Projekt in die Landesgar-
tenschau eingebunden werden.

Kindergarten Hofwiese – 
Errichtung
Damit die Gemeinde mittels eines 
Generalübernehmervertrages mit der 
Styria den Kindergarten Hofwiese 
errichten kann, wurde mit dem Stift 
auf 99 Jahre ein Baurechtsvertrag 
abgeschlossen. Weiters wurde die 
Styria einstimmig mit der Errich-
tung des Kindergartens bis 31. Au-
gust 2015 beauftragt. Die Kosten 
betragen 1,4 Mio Euro inkl. Ust, die 
Landesförderung beträgt 800.000 
Euro. Die Zufahrtsstraße für den 
Kindergarten und die neuen Styria-
Wohnungen wurde bereits im April 
gebaut.

Geh- und Radweg Schulzentrum/
Freibad
Dieser Geh- und Radweg wird im 
Rahmen des BYPAD-Fahrradpro-
gramms um 58.164 Euro inkl. Ust. 
saniert und verbreitert. Der Auftrag 
wurde vom Gemeindevorstand ein-
stimmig an die Bestbieterfirma Swie-
telsky vergeben.

Stützmauer Kremsegger Straße 
entlang des Schlossbergs – Sanie-
rung
Unter Mithilfe der Straßenmeisterei 
Kremsmünster wurde von der Oö. 
Bodenprüfstelle ein Gutachten über 
den Zustand der Stützmauer Krem-
segger Straße entlang des Schloss-
berges erstellt. Das Ergebnis ist, 
dass die bestehende Stützmauer aus 
Sicherheitsgründen abzutragen ist 
und durch ein neues Stützbauwerk 
zu ersetzen ist. Es soll laut mehrheit-
lichen Gemeinderatsbeschluss unter 
der Projektleitung von Straßenmei-
ster Josef Kroiss eine Trockenmau-
er zur Ausführung kommen. Die 
geschätzten Gesamtkosten in Höhe 
von 242.800 Euro werden mit einem 
Landesanteil von 140.000 Euro und 
zusätzlich Personalkosten finanziert. 

Bahnhof Kremsmünster: Errich-
tung einer Bushaltestelle und 
eines Fahrradunterstandes samt 
Sanierung des Umgebungsbe-
reiches
Ausgangspunkt des Projektes war die 
Anordnung des Landes Oö, dass bis 
Ende des Jahres 2014, sämtliche Bu-
shaltestellen dem Gesetz, insbeson-
dere im Bereich der Auftrittsflächen, 
entsprechen müssen. 

Das Land Oö hat einen Planer beauf-
tragt, der das Projekt mit den Part-
nern Gemeinde, ÖBB und Land Oö 
entwickelt hat. Der Bus wird künftig 
die Bushaltestelle nur noch aus Rich-
tung Ortszentrum anfahren. Zusätz-
lich zum Ausgangsprojekt, welches 

die Anordnung der Bushaltestelle 
direkt zwischen dem Fahrradständer 
und dem derzeit noch bestehenden, 
vom Lagerhaus angemieteten Lager-
gebäudes, vorsieht, wurden folgende 
Zusatzprojekte geplant: 

Gehsteiganbindung, Fahrbahnsanie-
rung samt Unterbau, Fahrradstän-
deranbindung. Zusätzlich ist erfor-
derlich, dass die auf ÖBB-Grund 
stehende Lagerhalle vom Lagerhaus 
entfernt wird. Der Fahrradständer 
wird im Rahmen des BYPAD-Fahr-
radprojektes neu errichtet.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
170.500 Euro inkl. Ust, wobei der 
Anteil des Landes 59.400 beträgt, 
der Anteil der Gemeinde 111.100 
Euro. Die Finanzierung des Projektes 
hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

Oö. Kinderbetreu-
ungsbonus – Online 
Antrag

Ab sofort kann der Oö. Kinderber-
treuungsbonus auch mittels Online-
Antrag (zu finden auf www.land-
oberösterreich.gv.at bzw. www.fa-
milienkarte.at) gestellt werden. Der 
wesentliche Vorteil besteht darin, 
dass keine Beilagen (wie Geburts-
urkunde und Haushaltsbestätigung) 
mehr mitgesendet werden müssen. 
Fördervoraussetzungen: berechtigt 
sind jene, die das Angebot des bei-
tragsfreien Kindergartens nicht in 
Anspruch nehmen. Beantragt werden 
kann die Förderung mit dem 3. Ge-
burtstag eines Kindes bis maximal 
zum Beginn des verpflichtenden Kin-
dergartenjahres. Dieses beginnt mit 
dem auf den 5. Geburtstag folgenden 
Kindergarten-Arbeitsjahr. Förderhö-
he: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag 
wird auf zwei Teilbeträge ausbezahlt.

Gemäß § 54 Abs. 6 der Oö. GemO ist die Ein-
sichtnahme in die genehmigten und unterfer-
tigen Verhandlungsschriften öffentlicher Ge-
meinderatssitzungen jedermann erlaubt: Wäh-
rend der Amtsstunden im Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer 25, Amtsleitung, oder im Internet 
unter www.kremsmuenster.at/politik . Hinweis: 
Die Genehmigung erfolgt erst mit der nachfol-
genden Gemeinderatssitzung.In Arbeit: Aus dem Gehweg beim Schulzentrum wird ein Geh- und Radweg
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Sant’ Agapito  
bekam Reliquie  
aus Kremsmünster

Eine Delegation des Stiftes und der 
Gemeinde Kremsmünster reiste auf 
Einladung des Bürgermeisters Gi-
useppe di Pilla und der Pfarre Sant’ 
Agapito von Freitag, 28. bis Montag 
31. März mit einer Reliquie des hei-
ligen Apapitus in das süditalienische 
Dorf. 

Abt Ambros wurde auf dieser Reise 
von Pater Benno Wintersteller, Pater 
Robert Huber, Alexandra Hauzenber-
ger, Bürgermeister Gerhard Obern-
berger mit Gattin Christine und den 
Gemeinderätinnen Magda Dorfer, 
Edeltraud Guggi und Auguste Stallin-
ger begleitet. Pater Daniel Sihorsch, 
der derzeit in Rom weilt, kam auch 
nach Sant’ Agapito. 

Die Bewohner von Sant’ Agapito 
bereiteten einen hochemotionalen 
Empfang. Die Herzlichkeit, die den 
Kremsmünsterern entgegen gebracht 
wurde, war überwältigend. 

Mit dieser Reise erfüllte sich ein gro-
ßer Wunsch der Bewohner von Sant’ 
Agapito. Endlich gibt es in Ihren Ort 
eine Reliquie ihres Schutzpatrons, des 
heiligen Apapitus.

Aus den Gemeinde-
Abteilungen

Amtsleitung.Verwaltung. 
Bürgerservice.Meldeamt. 
Soziales.Standesamt

EU-Wahl 2014  
am 25. Mai

Wahltag ist Sonntag, 25. Mai 2014, in 
der Zeit vom 7:00 bis 15:00 Uhr. Je-
der Wähler erhält eine amtliche Wahl-
information durch die Post zugestellt. 
Mit dieser amtlichen Wahlinformati-
on werden Sie über die Möglichkeit 
der Stimmabgabe informiert.

Nehmen Sie zur Wahl den gekenn-
zeichneten Abschnitt der amtlichen 
Wahlinformation und ein Ausweisdo-
kument mit. Sie erleichtern damit die 
Arbeit der Wahlbehörde! Sollten Sie 
am Wahltag verhindert sein, haben 
Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu 
beantragen. Mit der amtlichen Wahl-
information erhalten Sie gleichzeitig 
eine Anforderungskarte, die Sie uns 
portofrei mit dem beiliegendem Ku-
vert übermitteln können. 

Wahlkarte auch online beantragen: 
Ab sofort ist die Beantragung einer 
Wahlkarte online mit „Handy-Signa-

tur“ auf Ihrem Mobiltelefon oder Ih-
rer e-Card mit Bürgerkartenfunktion 
möglich. Ihre Wahlkarte wird Ihnen 
dann als Standardpostsendung direkt 
in Ihren Briefkasten zugestellt. Bei 
Antragstellung ohne elektronische 
Signatur erhalten Sie hingegen die 
Wahlkarte mittels eingeschriebenen 
Briefs, den sie gegebenenfalls am 
Postamt abholen müssen. Ersparen 
Sie sich mühsame Weg- und Warte-
zeiten und nutzen Sie die Antragstel-
lung mit Ihrer Handy-Signatur oder 
aktivierten e-card! Informationen 
zum Freischalten ihres Handys für 
die Signatur erhalten Sie im Gemein-
deamt.

http://www.wahlkartenantrag.at/ 

Bau.Infrastruktur.Umwelt

Siedlungsgebiet in 
der Albert-Bruck-
mayr-Straße –  
Erschließung  
abgeschlossen

Nachdem die Energie AG Oberö-
sterreich in den letzten Wochen die 
Stromversorgung im neuen Sied-
lungsgebiet Albert-Bruckmayr-Stra-
ße verlegt hat, kann die Erschließung 
dieses Siedlungsgebietes mit den 
technischen Infrastruktureinrich-
tungen als abgeschlossen betrachtet 
werden. 

Die Energie AG Oberösterreich hat in 
diesem Siedlungsgebiet auch die Ver-
kabelung für die Straßenbeleuchtung 
sowie erstmals für Kremsmünster 
eine Datenleitung mit verlegt, so-
dass gewährleistet ist, dass alle Lie-
genschaften auch mit einem unein-
geschränkten Zugang zu sämtlichen 
Internet-Diensten ausgestattet werden 
können. 

Eine besondere Herausforderung war 
die Erschließung des Siedlungsge-
bietes mit einer gut befahrbaren Stra-
ße. Bedingt durch die großen Gelän-
deneigungen war es notwendig, die 
Straße doch teilweise erheblich in das 
Gelände einzuschneiden, um die in Die Vertreter von Sant’ Agapito und Kremsmünster



5Gemeindenachrichten Kremsmünster

den technischen Regelwerken festge-
legten maximalen Straßenneigungen 
für Gemeinde- bzw. Siedlungsstraßen 
einhalten zu können. Die Bebauung 
ist durch einen Bebauungsplan ge-
regelt, der u.a. maximale Gebäude-
höhen für eine Bebauung sowie die 
Schaffung von zumindest zwei Pkw-
Stellplätzen je Wohneinheit vorgibt. 

Ungefähr die Hälfte der neu geschaf-
fenen 31 Bauparzellen ist bereits ver-
kauft. Unübersehbar ist, dass bereits 
mit den ersten Wohnhausneubauten 
begonnen wird. Der erste Baukran ist 
auch vom Ortszentrum aus zu sehen.

Finanzabteilung

„Elektronische Rechnungslegung –  
Elektronischer Rechnungsworkflow“ –  
Prozessmanagement – Dokumenten-
management – Organisationsanalyse

In den letzten Wochen haben sich 
die MitarbeiterInnen der Finanzver-
waltung intensiv mit dem Projekt 
„Elektronischer Rechnungswork-
flow“ und der Neuorganisation des 
Bestellwesens beschäftigt. Mittels 
einer IST-Analyse wurden die bishe-
rigen Arbeitsabläufe durchleuchtet. 
Anhand dieser Ergebnisse wurden 
unter Beteiligung aller Mitarbeiter-
Innen die Abläufe optimiert und den 
neuen Anforderungen angepasst. Die-
se optimierten Prozesse wurden in 
das Dokumentenmanagementsystem 
integriert. Den Mitarbeiterinnen steht 
nunmehr ein modernes System zur 
Bearbeitung von Bestellungen und 
Eingangsrechnungen zur Verfügung. 
Die Testphase hat bereits begonnen. 

Seit zwei Wochen werden alle Be-
stellungen und  Eingangsrechnungen 
elektronisch erfasst. Mittels eines 
definierten Workflows werden die 
Eingangsrechnungen elektronisch an 
alle erforderlichen Personen zugeteilt, 
welche die Rechnungen elektronisch 
abzeichnen. 

Ab sofort gibt es keine Papierrech-
nungen mehr und das zeitaufwendige 
Unterschreiben (ersetzt durch das 
elektronische Abzeichnen) fällt weg. 
Bei ca. 2.400 Eingangsrechnungen im 
Jahr bedeutet dies einen wesentlich 
geringeren Ressourcen einsatz (Zeiter-
sparnis, Einsparung bei Papier, Druck 
etc.) aber auch eine bedeutende Qua-
litätsverbesserung. 

Somit wird ein weiterer Schritt Rich-
tung Verwaltungsvereinfachung ge-
setzt.

Wie können Sie uns als 
 Kremsmünsterer Betrieb  
dabei unterstützen?
Am besten mailen Sie uns Ihre Rech-
nungen an folgende E-Mail-Adresse: 
rechnung@kremsmuenster.at. Diese 
„elektronischen“ Rechnungen kön-
nen sofort ohne zusätzlichen Scanauf-
wand in das Dokumentenmanage-
mentsystem integriert werden. 

Welche Vorteile hat das für Sie:
• keine Papier- und Druckkosten
• keine Portokosten 
• kurze Manipulationszeiten  

(Postweg fällt weg)

Nähere Informationen dazu werden 
in den nächsten Wochen folgen. Wir 
bedanken uns schon jetzt für Ihre Un-
terstützung zur Steigerung der Ver-
waltungseffizienz.

Gemeinde & Politik
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„Papierlos“: Dieser Begriff erhält bei Christoph Hinterplattner, Leiter der 
 Gemeinde-Finanzabteilung und seinen Mitarbeitern Bernhard Kautny (links)  
und Christiana Jäger (rechts) immer mehr Bedeutung

Neues von der Gemeinde-Homepage: 

Hochwasser Handy-App nun auch für Windows Phone

Eine Hochwasserwarnung für die 
Krems in Kremsmünster gibt es nun 
auch für das Betriebssystem Windows 
Phone am Handy. Entweder im Store 
nach „Hochwasser Krems“ suchen 
oder bei dieser Webadresse kostenlos 
downloaden:

http://www.windowsphone.com/s? 
appid=7b009497-40c1-4f06-8c8d-
caef03e60f1b 

Wie die Android-Version zeigt auch 
diese App live alle 15 Minuten den 
Wasserstand der letzten 72 Stunden 

beim Kulturzentrum und warnt bei 
Überschreiten eines individuell ein-
stellbaren Wasserstandes. 

Der Programmierer ist Niklas Hösl, 
der unter anderem für die WPThek in 
Österreich bekannt wurde.
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Geschichte: 1914 – 1918
Franz Hönig, ein Bürgermeister im Ersten Weltkrieg

In den Kriegsjahren veränderte sich 
das Wirtschaftsleben radikal. Alles 
wurde kontingentiert, der freie Han-
del eingeschränkt. Der Staat nahm 
die Verteilung der Lebensmittel in 
die Hand und begann den Verkehr der 
wichtigsten Güter zu regulieren. Er 
kontrollierte zentral sämtliche Pro-
duktionsschritte z.B. von Brot: die 
Ausgabe des Saatguts genauso wie 
die Getreidemenge, die ausgewählte 
Mühlen vermahlen durften, die Mehl-
menge, die Bäcker erhielten, das Ge-
wicht des Brotes, das die Menschen, 
abgestuft nach ihrer Arbeitsleistung 
und ihrem Alter, rationiert bekamen, 
die Verteilung der Brotkarten, mit de-
nen schließlich die Nachfrage über-
prüft wurde.

Bürgermeister Franz Hönig bekam 
viel zu tun. Die Gemeinde war für 
das Funktionieren des neuen Systems 
verantwortlich. Er meldete Unzuläng-
lichkeiten und Verstöße an die Behör-
den, versuchte Härten zu vermeiden 
und die Regelungen umzusetzen. 

In den Akten des Gemeindearchi-
vs finden sich zahlreiche Schreiben 
die davon Zeugnis geben: Als es im 
Juni 1915 ein günstiges Angebot für 

 importiertes dänisches Rindfleisch 
gab, knüpfte der Bürgermeister in-
teressiert Kontakte mit anderen Ge-
meinden und mit der Handelsagentur, 
um die Fleischereien des Marktes 
bzw. die Bürger besser zu versorgen. 

Im Oktober 1915 erhielt Kremsmün-
ster eine Lieferung mehrerer Säcke 
Bohnen. Hönig regelte die Vertei-
lung: Ein Teil, 250kg, wurde direkt 
an Arme verteilt, die größere Men-
ge vom Kaufmann Franz Walter frei 
verkauft. Den Gewinn musste er dem 
Armenfonds spenden. Gleichzeitig 
meldete Hönig an die Bezirksbehörde 
seine Vermutung, dass die Landwirte 
aus spekulativen Gründen Erdäpfeln 
zurück hielten. 

Im Streit lag er auch mit dem Besitzer 
von Schloss Kremsegg, dem Franzo-
sen Anatole de Lapeyrière, der eine 
eigene Niederwildjagd besaß und die 
geschossenen Hasen und Rehe weit 
über den festgesetzten Preis verkauf-
te. „Wildverkauf wäre ein Geschäft“, 
meinte der Schlossherr trocken, der in 
Wien genug Abnehmer fand. Hierzu-
lande durfte ein Hase maximal 3 Kro-
nen und 40 Heller kosten, ein Kilo 
Reh höchstens 2 Kronen;  Lapeyrière 

verlangte 4 Kronen 50 Heller das 
Stück bzw. 3 Kronen pro Kilo.

Wer weiß, welche Angelegenheiten 
der Bürgermeister ohne Korrespon-
denz regelte, wie viel Konflikte er 
entschärfte und wie oft er verantwor-
tungsbewusst versuchte, Interessen 
sozial und bürgernah auszugleichen. 
Franz Hönig verschuf sich Respekt 
und bewährte sich als Krisenmanager.

Er intervenierte nicht nur in Versor-
gungsangelegenheiten, sondern auch 
für Mitbürger, wenn es darum ging, 
einberufene Soldaten zurück zu holen 
bzw. deren Urlaub zu verlängern. Das 
waren sogenannte „Enthebungsge-
suche“ bzw. Bitten um „Rückbeurlau-
bung“. Hönig unterstützte wiederholt 
die Argumentation der Angehörigen, 
dass der Mann zuhause gebraucht 
würde, und bekräftigte die Dring-
lichkeit, den Soldaten als Zivilisten 
in Kremsmünster zu wissen. Man be-
nötigte die Personen in der Landwirt-
schaft und damit für den Unterhalt de-
ren Familie, für deren Gewerbe und 
letztlich auch für das Gemeinwohl. 
Er tat dies für den Lohnkutscher Karl 
Füsslberger genauso wie für den Sohn 
des Selchers Wilhelm Greck oder für 
den Infanteristen Karl Schlair, einen 
Bäcker, Müllner und Vater von fünf 
Kindern. Für den 44jährigen Ger-
bermeister Anton Lechner bat er zu 
Weihnachten 1915 beim Militärkom-
mando um einen vierwöchigen Einrü-
ckungsaufschub.

Besagten Karl Füsslberger brauchte 
die Gemeinde als verlässlichen Fuhr-
mann für Feuerwehr, Rotes Kreuz 
und die Krankentransporte des Not-
reservespitals. Alle „fähigen Leute“ 
wären „zur Kriegsdienstleistung“ 
eingerückt, argumentierte der Bür-
germeister, „der Gemeinde stehen 
gegenwärtig nur Krüppel, Nichtfach-
leute und unverlässliche minderwer-
tige Elemente zur Verfügung“. Das 
war im März 1915, acht Monate nach 
Kriegsbeginn!

Schloss Kremsegg, 1914 noch mit Reitschule, gehörte dem Franzosen Anatole  
de Lapeyrière, der mit seiner Familie zu Kriegsausbruch die österreichische 
Staatsbürgerschaft annahm, um nicht als ‚Feind‘ alle Rechte zu verlieren.
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Verleihung von Ehrentitel

Am 26. Februar 2014 erhielten Direk-
tor Mag. Wolfgang Leberbauer und 
Kollege Mag. Klaus Thaler die De-
krete zur Verleihung der Titel Hofrat 
und Oberstudienrat von Landesschul-
inspektor Fritz Enzenhofer in Beisein 
von LH a. d. Dr. Josef Ratzenböck 
verliehen.

Mag. Wolfgang Leberbauer (geb.25. 
4. 1958) legte 1976 am Stiftsgymna-
sium Kremsmünster die Matura ab 
und studierte dann klassische Philo-
logie und Slawistik in Salzburg, wo 
er 1982 sein Studium beendete. Er ab-
solvierte daraufhin das Probejahr am 
Stiftsgymnasium Kremsmünster in 
den Fächern Latein und Russisch und 
unterrichtet seit dieser Zeit hier an der 
Schule. Zusätzlich unterrichtete er im 
Schuljahr 1989/90 in Moskau bzw. St. 
Petersburg und von 1990 bis 2002 am 
Stiftsgymnasium Schlierbach. Seit 
2001 ist er Direktor des Stiftsgymna-
siums Kremsmünster. Dir. Wolfgang 
Leberbauer durfte zwei Jahrgänge 
zur Matura begleiten; die Maturajahr-
gänge 1989 und 2001. Er war immer 
aktiv am Schulgeschehen beteiligt, 
sei es als ARGE-Leiter Latein, als 
Personalvertreter oder als Organi-
sator zahlreicher Schüler- bzw. Bil-
dungs- und Kulturreisen nach Italien, 
Russland oder Griechenland. Neben 
seiner schulischen Tätigkeit war Dir. 
Wolfgang Leberbauer aber auch in 
der Gemeinde aktiv und von 1985 bis 
1997 im Gemeinderat für das Kul-
tur- und Schulreferat zuständig. Als 
Gründungsmitglied im Kulturverein 
Ausserdem war er zudem auch im 
Kulturleben von Kremsmünster sehr 
engagiert. Nach wie vor singt er fast 
jeden Sonntag beim Kirchenchor im 
Hochamt um 10:15 Uhr.

Mag. Klaus Thaler (geb. 8. 6. 1961) 
erhielt nach Abschluss seines Studi-
ums 1987/88 am BG Graz, Oeversee-
gasse seine Einführung ins praktische 
Lehramt in den Fächern Geographie 
und Wirtschaftskunde sowie Leibesü-
bungen. Danach arbeitete er bis 1992 
als Lehrer in Ungarn. Mit Beginn des 
Schuljahres 1992/93 begann er seine 
Unterrichtstätigkeit am Stiftsgymna-
sium Kremsmünster. 

Als umsichtiger 
Klassenvorstand 
hat  er  bisher 
ebenfalls zwei 
Jahrgänge (2004, 
2012) zur Matu-
ra begleitet und 
ist derzeit Klas-
senvorstand ei-
ner 6. Klasse. Er 
organisiert mit 
seinen Klassen 
immer wieder 
Sozialprojekte, 
durch die die Ausbildung Jugendli-
cher in anderen Kontinenten mitfi-
nanziert wird. Besonders ist hier das 
„Café Barreiras“ hervorzuheben, mit 
dem die Schüler Projekte in Brasi-
lien unterstützen. U. a. hat die Lin-
zer Kirchenzeitung Prof. Thaler und 
seinen Schülern im Jahr 2004 dafür 
den Sozialpreis verliehen. Er hat eine 
Reihe von Wintersport- und Sommer-
sportwochen sowie Projektwochen 
als Leiter organisiert. Bei anderen ist 
er als Begleitlehrer (Ski, Snowboard) 
mitgefahren. 

Verdienste hat er sich weiters als Lei-
ter von Exkursionen sowie als Refe-
rent für Verkehrserziehung und für 
Brandschutz sowie als Impulsgeber 
für den Einsatz alternativer Energien 
erworben. Viele Jahre hindurch war 
Mag. Klaus Thaler Mitglied der Per-
sonalvertretung und Lehrervertreter 
im SGA. Bei verschiedenen Arbeits-
kreisen zur Schulentwicklung hat 
Mag. Klaus Thaler tatkräftig mitge-
arbeitet. Derzeit engagiert er sich sehr 
bei der Planung und Realisierung des 
Turnsaalneubaus und der Schulerneu-
erung sowie in der Öffentlichkeits-
arbeit. Im Jahr 2005 sprach der Lan-
desschulrat für Oberösterreich für die 
Organisation und Koordination von 
sozialen Projekten sowie für die Mit-
arbeit bei vielen schulischen Arbeits-
kreisen Dank und Anerkennung aus. 
Auch das außerschulische Engage-
ment von Mag. Thaler ist beachtlich: 
Er war im Gemeinderat tätig und ist 
nicht nur Mitglied des Kremsmün-
sterer Umweltforums, sondern auch 
Gründungsmitglied des EGEM-Ver-
eines.

An der Hauptschule wurde Frau Ka-
rin Kastner zur Schulrätin ernannt. 
Frau Kastner unterrichtet an der 
Hauptschule Kremsmünster Deutsch 
und Geschichte. Sie ist eine sehr en-
gagierte und korrekte Lehrkraft, die 
ihre Aufgaben sehr ernst nimmt. Frau 
HOL Karin Kastner hat während ihrer 
Tätigkeit an der HS Kremsmünster 
immer wieder die Arbeit des Klas-
senvorstandes übernommen. In ihren 
Klassen legt sie größten Wert auf ein 
Miteinander. Es ist ihr z.B. ein großes 
Anliegen, dass alle Kinder der Klasse 
an allen angebotenen Schulveranstal-
tungen teilnehmen können. Ist dies 
aus finanziellen Gründen nicht mög-
lich, so sucht sie nach Unterstützungs-
möglichkeiten. Sie sucht aber nicht 
nur nach Sponsoren, sondern sie setzt 
bewusste Aktionen. So hat sie im letz-
ten Schuljahr ihre Kinder animiert, 
einmal pro Woche zu Hause Kuchen 
zu backen. Dieser wurde dann in der 
Pause an der Schule verkauft. Der 
Erlös ermöglichte zwei Mädchen die 
Teilnahme am Schikurs. Frau Kastner 
ist bei Eltern und Schülern gleicher-
maßen beliebt. Sie fördert nicht nur 
finanziell schwach gestellte Kinder, 
sondern auch lernschwache Schüler. 
Gemeinsam mit Eltern und Kinder 
erarbeitet sie Lernpläne, teilt den zu 
lernenden Stoff in leistbare „Porti-
onen“ und versucht so die Kinder 
zum Lernen zu motivieren. Dies ge-
lingt in 95 % der Fälle. Sehr viel Frei-
zeit opfert Frau HOL Karin Kastner 
auch der Öffentlichkeitsarbeit. Min-
destens dreimal im Jahr gestaltet sie 
mit ihrer Klasse eine Sonntagsmesse 
in der Stiftskirche Kremsmünster.  
Im vorigen Schuljahr übernahm sie 

HR Mag. Klaus Thaler, Bürgermeister Gerhard Obernberger,  
OStR Mag. Wolfgang Leberbauer

Bildung
ALLGEMEIN
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die Gestaltung der Muttertagsfeier im 
Altenheim Kremsmünster.

Zum „Oberschulrat“ ernannt wurde 
Volksschuldirektor Georg Kriech-
baumer. Er ist nun seit 30 Jahren Lei-
ter der VS Krühub. Die Schule ist nur 
zweiklassig, er wirkt daher sowohl 
als Lehrer als auch als Leiter höchst 
erfolgreich. Jedes einzelne Kind sei-
ner Schule war und ist ihm ein be-
sonderes Anliegen, er versucht daher 
auf unterschiedlichsten Wegen, ihnen 
die für ihre weitere Schullaufbahn 
nötigen Kompetenzen zu vermitteln. 
Sein wertschätzender Umgang mit 
allen Menschen ist sicherlich mit 
ein Grund, dass sich KollegInnen an 
seiner Schule immer besonders wohl 
fühlen. Er ermutigt sie zu innova-
tivem Arbeiten, lässt ihnen die da-
für nötige Freiheit, behält aber sehr 
gut den Überblick über alle in seiner 
Schule eingeschlagenen Wege und 
greift, wenn nötig, auch korrigierend 
ein. Dienstbesprechungen bereichert 
er immer wieder durch seine sehr oft 
philosophisch geprägten Ergänzungen 

Verleihung des Ehrentitels an Frau SR Karin Kastner und  
Herrn OSR Georg Kriechbaumer

bzw. auch durch seine durchaus über-
legenswerten Einwände. Es ist ihm 
kein Anliegen, dem „Mainstream“ zu 
folgen, wichtig ist ihm hingegen, dass 
alle Menschen ihren Platz in der Ge-
sellschaft haben. Vielleicht gelingt es 
ihm auch deshalb so gut, Schulpart-
nerschaft zu leben. Seine Schule ist 
ein wichtiger Bestandteil des Ortsteils 
Krühub; zu den diversen Festen kom-
men nicht nur aktive SchülerInnen 
und deren Eltern sondern auch ehe-
malige SchülerInnen fühlen sich aufs 
Engste mit „ihrer“ Schule verbunden 
und demonstrieren das auch durch die 
Mitarbeit bei diversen Projekten.

Ich darf den engagierten Lehrkräf-
ten auch namens der Marktgemeinde 
Kremsmünster sehr herzlich gratulie-
ren und weiterhin viel Kraft und Ge-
sundheit wünschen.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Gymnasium

Vortrag eines  
Entwicklungshelfers
DI Dr. Harald Schistek kann auf ein 
aufregendes, bewegtes Leben zurück-
blicken: In den 70er Jahren half er als 
einer der ersten Patres des Benedik-
tinerklosters Kremsmünster, in Brasi-
lien das Bischoftum Barreiras aufzu-
bauen. Nach einigen Jahren verliebte 
er sich, trat aus dem Orden aus und 
studierte in Wien und danch auch in 
Brasilien Agrarökonomie. Er spezia-
lisierte sich auf die Entwicklung des 
semiariden Raumes, der in Brasilien 
mehr als die Fläche Deutschlands und 
Frankreichs zusammengenommen 
ausmacht. Das Grundproblem hier 
besteht darin, dass der Mensch nicht 
gelernt hat, in dieser Region, wo 8 
Monate im Jahr totale Trockenheit 
herrscht, nachhaltig zu leben und zu 
wirtschaften. Und so wurden Spei-
cher- und Bewässerungsmethoden 
entwickelt, die die Landwirtschaft 
dieses Raumes revolutionierten. Ein 
Großteil der Haushalte wendet heute 
die Technologien von Dr. Schistek an. 
Aber die Hilfe, die Schisteks Institut 
anbietet, geht über die Wasserpro-
blemtik hinaus: Landwirtschaftschu-
lungen für Kleinbauern, gerechte Ver-
teilung der Anbaugebiete, Schulbil-
dung, Gleichberechtigung und andere 
Themen werden hier – oft mit großem 
Erfolg – durchgeführt. In einem erfri-
schend lebendigen Vortrag berichtete 
Dr. Schistek vor den SchülerInnen des 
Geographie- und Wirtschaftskunde-
fachs über sein Schaffen. Die Zuhö-
rerInnen waren begeistert. Eigentlich 
auch logisch: Wer so viel bewirkt und 
erreicht hat, hat auch etwas zu sagen.

Ferienbetreuung für Kinder von 3 bis 10 Jahren

In den Sommerferien ist auch heu-
er wieder zwischen 28. Juli und 22. 
August für berufstätige Familien mit 
Kindern zwischen 3 und 10 Jahren 
die Möglichkeit der Ferienbetreuung 
durch den Verein Greiner Krabbelstu-
be gegeben. 

Unter dem Titel „Ab in die Welt 
der Sinne!“ erfolgt eine abwechs-

lungsreiche Betreuung von Mon-
tag bis Freitag zwischen 7:00 und  
16:00 Uhr im Schulzentrum Krems-
münster. Kindergartenkinder können 
die Ferienbetreuung beitragsfrei in 
Anspruch nehmen (halbtags) – der 
Hort und die flexible Nachmittags-
betreuung richtet sich nach der Tarif-
ordnung. Anmeldungen sind ab so-
fort bis spätestens 30. Juni möglich.  

Achtung: begrenzte Kinderanzahl!

Details und Anmeldeformulare:
Verein Greiner Krabbelstube:  
Tel. (07583) 72 51-60333 bzw.  
http://krabbelstube.greiner.at bzw. in 
der Marktgemeinde Kremsmünster, 
in allen Kindergärten, Schulen,  
Hort oder Verein Drehscheibe Kind, 
4400 Steyr, Tel. (07252) 480 99.
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Michael (Friedenslicht-Kind 2013) und die Friedenslicht-Marathon-Organisatoren 
Manfred Weigerstorfer, Gerhard Gegenleitner, Gerhard Gruber und Karlheinz 
Meidinger (v.l.n.r.)

Stiftsgymnasium  
Bezirksmeister in Schach

Am 26. März 2014 fanden die Be-
zirksmeisterschaften in Kirchdorf 
statt und unser Team aus der 2b Klas-
se (Thomas Kogler, Julian Krammer, 
Simon Zweimüller, Thomas Mayrhu-
ber) darf sich nun Bezirksmeister der 
Unterstufe nennen. 

Nach drei klaren 4:0 Siegen und 
einem weiteren Sieg reichte den jun-
gen Denksportlern ein Remis gegen 
Schlierbach zum ersten Platz. Mit 
diesem Sieg sind sie nun für die Lan-
desmeisterschaft qualifiziert.

Erfreuliche Ergebnisse bei  
der Latein- und Griechisch-
Olympiade

Am 12. März 2014 fand im Veranstal-
tungszentrum Redoutensäle in Linz 
der 28. Fremdsprachenwettbewerb 
aus Latein und Griechisch statt. In 
vier Kursen, die seit Oktober 2013 an 
unserer Schule abgehalten wurden, 
bereiteten sich SchülerInnen aus den 
6., 7. und 8. Klassen auf die Teilnah-
me am Wettbewerb vor. 

Dir. Wolfgang Leberbauer trainierte 
die „Griechen“ der 6. Klassen im 
Thema „Kindheitsgeschichten Jesu“ 
aus dem Neuen Testament. 

’n Everl sei(n) Kummá
Von Franz Hönig (1867 – 1937)
Kupferschmied, Dialektdichter  
Ehrenbürger der Gemeinde Kremsmünster
Bürgermeister von 2.8.1909 bis 29.10.1937

’s Everl laßt sei(n) Köpferl hängá,
Schaut so trüab und trauri drei(n),
Kann má ’s wirkli gar nöt denká,
Was in Diandl gschehng muaß sei(n).
I, nátürli voll Dábarmá,
Frag dann glei den armá Narrn,
Ob ’n Everl denn, den armá,
Gar sei Schatz is untreu woorn?

„Á beileibö!“ sagt aft ‘s Everl,
„Woaßt, iatz han i eahná zween;
Raffán má dö Luadán allweil,
Und dös Ding gáng eh so schen.“

Nettomiete
Egon Graßegger

Büroflächen mit gesamt ca. 210m2. 
5 Büroräume, ein Besprechungs-
raum, Teeküche und Sanitäranlagen.

@              1.260,-
1616/1606

Kaufpreis
Fritz Lachmayr

als Generationenhaus für 4 Generati-
onen, als kleines Zinshaus für 4 Par-
teien, 4 ETW, oder zwei Haushälften. 

@          390.000,-
1616/1554

alle Möglichkeiten offen
Wartberg

Kaufpreis
Fritz Lachmayr

@            99.800,-
1616/1107

Grundstück mit Lage
Kremsmünster

direkt an der B122
Kremsmünster

Kaufpreis
Fritz Lachmayr

Auf 75m2 Wfl.  bietet sich Ihnen ein Kin-
derzimmer, Schlafzimmer, Wohnzim-
mer mit Balkon, Küche, Bad und WC.

@            98.700,-
1616/1608

Familienwohnung im OG
Wartberg

w
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Kirchdorf
Ing. Egon Graßegger  +43-676/ 846 126 722
Grassegger GmbH
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17

Tel. 07582/61267 - 22
egon.grassegger@remax-kirchdorf.at

Grosszügiges Grundstück mit ca. 1.350m2 Gfl., ein 
guter Ausgangspunkt zum Wandern und Joggen, 
im Handumdrehen ist man in der freien Natur.
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Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei

82
141 1,88

54
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Prof. Florian Hörtenhuemer widme-
te sich mit SchülerInnen aus den 7. 
und 8. Klassen dem Thema „Odys-
seus und die Frauen“. In Latein war 
das Thema „Caesar – Literat, Macht-
mensch, Staatsmann“, welches Prof. 
Karin Littringer in den 6. Klassen 
und Prof. Florian Hörtenhuemer in 
den 7.  Klassen bearbeitete. Das Stifts-
gymnasium Kremsmünster nahm mit 

insgesamt 11 Schülern an allen vier 
Kategorien des Bewerbs teil und er-
zielte höchst erfreuliche  Ergebnisse. 
In der Kategorie Griechisch Un-
terkurs (6. Kl.) erreichten Raphael 
Pettermann den 1. Platz und Philipp 
Melhorn den 2. Platz. In der Katego-
rie Latein Unterkurs (6. Kl.) erlangten 
Michael Raffelsberger den 2. Platz 
und Nicolas Griebenow den 5. Platz.
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Freizeit & Vereine
KULTUR

hingehört &  ausprobiert! 
30. Juni + 1. Juli 2014, jeweils 9 bis 17 Uhr

PROBIEREN, HÖREN, SEHEN, 
STAUNEN! Nach diesem Motto fin-
den in der letzten Schulwoche die 
schon traditionell gewordenen Mu-
seumstage auf Schloss Kremsegg 
statt. Geboten werden unter ande-
rem Workshops aus musikalischen, 
bildnerischen und darstellenden Be-
reichen wie Percussion, Tanz, Volks-
musik, Theater, Malerei und Klavier-
bau. Für die ganz kleinen Gäste gibt 
es den „Musikgarten“.

Wie immer gibt es viel auszupro-
bieren, das Museum kann an beiden 
Tagen kostenlos mit einer Rätselral-
ly erobert werden. Einfache Experi-
mente zum Schall lassen Jung und Alt 
staunen, alle Besucher dürfen ausge-
wählte Instrumente des Museums an-
spielen. Auf Schloss Kremsegg ist das 
„ganz normal“, in der internationalen 
Museumswelt nach wie vor eine Be-
sonderheit. Musikinstrumente wurden 
zum Spielen und Klingen erbaut! Die 
Entwicklung des Instrumentenbaus 
wird sichtbar und ebenso hörbar – 
auch für den Laien.

Wie bohrt man eine Holzflöte oder 
biegt das Rohr einer Trompete? Der 
Seitelpfeifenmacher Dietmar Der-
schmidt und der Hornbauer Andreas 
Jungwirth zeigen es vor. Wer möchte, 
darf auch selbst Hand anlegen. Ob die 
eigenen Ohren noch ausgezeichnet 
funktionieren, kann jedermann übri-
gens an beiden Tagen zwischen 9 und 
12 Uhr kostenlos durch die Fa. Neu-
roth überprüfen lassen.

Fixpunkte sind die Kinderkonzerte:

Montag 30. Juni 2014

10:30 Uhr: Marko Simsa entführt mit 
seinem Ensemble Kinder ab 5 Jahren 
mit einer musikalischen Erzählung in 
Wolfgang Amadeus Mozarts Leben 
und Zeit.

16:00 Uhr: Marko Simsa und sein 
Ensemble machen Antonio Vivaldis 
„Die vier Jahreszeiten“ zum Erlebnis. 
Ein Konzert mit Vogelstimmen, Don-
nerschlag und schlafenden Hirten für 
Besucher ab 5 Jahren. 
Nur mehr Restkarten erhältlich!

Dienstag, 1. Juli 2014

10:30 Uhr: „Lehrerkind & Lieder-
fürst – Eine Wanderung in die Welt 
Franz Schuberts.“ Studierende der 
Anton Bruckner Privatuniversität 
Linz (Studienrichtung Musikvermitt-
lung) holen das Publikum in eine 
fast vergessene Welt. Eine Welt ohne 
 Autos, Straßenbahn und Flugzeuge.

16:00 Uhr: Das „TrioVanBeethoven“ 
nimmt „den wilden Ludwig“ unter die 
Lupe. Als Komponist ist Ludwig van 
Beethoven in die Geschichte einge-
gangen. Dass er mit seinem Tempe-
rament das eine oder andere Klavier 
zertrümmerte, das ist jedoch eine an-
dere …

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Detailinfos unter  
www.schloss-kremsegg.at und 
07583/5247-22 (Sigrun Häubl)

„Musiksommer“  
in Kremsmünster

Oberösterreich ist gesegnet mit Kon-
zertfestivals. Vor allem in der war-
men Jahreshälfte gibt es unzählige 
Klassikveranstaltungen. Die Inten-
danten versuchen ein aktuelles und 
einladendes Programm zusammen-
zustellen – selbstverständlich immer 
im Rahmen ihrer finanziellen Mög-
lichkeiten – um neue, junge Gäste 
zu gewinnen und ihre Stammgäste 
zu verwöhnen. Dabei wird auch der 
Charme der Veranstaltungsorte ein-
gesetzt. Gewisse Kulturorte bieten 
sich förmlich an, bespielt und genutzt 
zu werden. Dazu gehört eindeutig 
Kremsmünster: Ein Mittelpunkt im 
großräumigen Traunviertel.

Die „OÖ. Stiftskonzerte“ unter der 
neuen Leitung von Rico Gulda nüt-
zen hierorts die Möglichkeiten des 
Kaisersaals. Von Linz aus wird ein 
Bustransfer zu den Konzerten an-
geboten, die am Freitag oder Sams-
tagabend stattfinden. Ein erster Hö-
hepunkt ist der Auftritt des Geigers 
Julian Rachlin im Duett mit seiner 
Klavierbegleiterin Magda Amara.

Der „Musiksommer Kremstal-Pyhrn“ 
bevorzugt die weiteren Möglichkeiten 
und probiert heuer etwas Neues aus: 
Zum Auftakt gibt es einen „italie-
nischen Orgelspaziergang“. Elke 
Eckerstorfer, die zur ersten Garde 
der heimischen Orgelszene gehört, 
führt musikalisch durch Jahrhunderte 
geistlicher Musik und ihre Gäste von 
der Stiftskirche bzw. Marienkapelle 
hinauf nach Kirchberg.

Ein Fixpunkt des „Musiksommer“ 
sind Konzerte auf Schloss Kremsegg. 
Besonders empfehlenswert allein 
schon aus lokalpatriotischen Gründen 
ist ein Cellokonzert mit Vera Dick-
bauer am 20. August. Dazu gibt es 
Auftritte von Oleg Marshev und des 
Intendanten persönlich, Clemens Zei-
linger. Allesamt verströmen sie ‚Itali-
anitá‘ und holen für die Gäste ‚Bella 
Italia‘ musikalisch ins Kremstal.

Karten und nähere Informationen:
www.stiftskonzerte.at
www.musiksommer.atMarko Simsa - Mozart für Kinder ab 5 Jahren
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Alpenvereinstouren

Sonntag, 04.05.2014 –  
Rettenbachwildnis – Hoisnrad-
alm 968 m 
Rundwanderung, Aufstieg von Bad 
Ischl durch die Rettenbachwildnis, 
gesamte Gehzeit ca. 4 Std., 500 Hm 
im An- und Abstieg, Anm.: Franz 
Schaufler, Tel. (07583) 510 17 oder 
(0664) 73 89 08 50

Sonntag, 04.05.14 –  
MTB-Tour Hohe Dirn 1.134 m
Abfahrt vom Bahnhof Trattenbach, 
entlang des Wendbachs zur Anton-
Schosser-Hütte, Fahrzeit ca. 3½ - 4 
Std., Höhendifferenz 1.145 m, 
Wegstrecke ca. 29 km, Anm.: Hans  
Zorn, Tel. (07587) 87 62 oder (0664) 
73 91 80 13

Samstag, 10.05.14 –  
Figltour
Ziel wird je nach Wetter- und Schnee-
lage ausgewählt, Anm.: Franz Lösch, 
Tel. (0664) 73 39 37 47

Sonntag, 18.05.14 –  
Hochsalm 1.405 m
Aufstieg von Scharnstein durch das 
Tießenbachtal, Abstieg eventuell über 
Hutkogel und Maisenkögerl, gesamte 
Gehzeit 5 - 6 Std., ca. 900 Hm im An- 
und Abstieg, Anm.: Hans Soringauer, 
Tel. (07583) 84 68 oder (0664) 73 23 
76 60

Sonntag, 25.05.14 – Klammleiten
Rundtour bei Königswiesen, „Wo der 
Teufel in einer unterirdischen Mühle 
mahlt“, Einkehr beim „Wirt auf da 
Hoad“, gesamte Gehzeit 4 - 5 Std., 
470 Hm im An- und Abstieg, Anm.: 
Gerhard Binder, Tel. (07583) 206 59 
oder gbi@aon.at

Sonntag, 01.06.14 –  
Admonter Reichenstein 2.251 m
Anspruchsvolle Bergtour im Gesäu-
se mit ausgesetzten Kletterstellen 
(Schwierigkeit I-II), gesamte Geh-
zeit 6 - 7 Std., 1.050 Hm im An- und 
Abstieg. Anm.: Roman Rodler, Tel. 
(0664) 434 33 83

Samstag/Sonntag, 14./15.06.14 
Kletterkurs für Kinder am 
 Wiesberghaus 1.885 m
Anreise am Samstag und Aufstieg 
zur Hütte in ca. 2½ Std., Klettern im 
2. - 5. Schwierigkeitsgrad im nahen 
Klettergarten, Heimreise am Sonntag 
Nachmittag, Anm.: Roman Rodler, 
Tel. (0664) 434 33 83 

Sonntag, 22.06.14 – Pitschenberg
1.720 m – Leichte Wanderung mit 
prächtiger Aussicht auf der Postalm, 
gesamte Gehzeit 4 - 5 Std., 480 Hm 
im An- und Abstieg, Anm.: Raimund 
Schützenhofer, Tel. (07228) 200 83 
oder (0664) 342 73 79

Sonntag, 29.06.14 –  
Yspertal - Druidenweg
Aufstieg vom Landgasthof Peilstein-
blick durch eine wildromantische 
Klamm, Abstieg über den Drui-
denweg, gesamte Gehzeit 4-5 Std., 
400 Hm im An- und Abstieg, Anm.: 
Gerhard Binder, Tel. (07583) 206 59 
oder gbi@aon.at

Humorvol le Kostümführung 
So erfährt der Besucher allerlei Unbekanntes vom 
Leben des Bayernherzogs Tassilo III aus dem Ge-
schlecht der Agilolfinger. 
Inklusive kleiner Wanderung zum Guntherdenkmal.
Ab 5 Personen mit Anmeldung jederzeit möglich.

Führungen siehe Homepage

Bayernherzog

www.stift-kremsmuenster.at  • Kontakt: tourismus@stift-kremsmuenster.at • Tel.: 07583-5275 150
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Sektion Leicht-
athletik, Rad & Schi
21. Eurofoam-Marktlauf:  
Teilnehmer- und Streckenrekord
Aufgrund des warmen Frühlings-
sonntags und der gleichzeitig ausge-
tragenen Staatsmeisterschaften im 
10-Km-Straßenlauf durften sich die 
Organisatoren des 21. Marktlaufs 
über die Rekordteilnehmerzahl von 
710 Läufern freuen.

Die Marktmusikkapelle und Tromm-
ler sorgten im Ortszentrum für Volks-
feststimmung und knapp 200 Mini-, 
Kinder- und Schülerläufer sowie 
deren Betreuer für großes Gewusel 
auf und an der Laufstrecke. In der 
Folge durften sich die zahlreich an-
wesenden Zuschauer an einem Inline-
Speedskating-Rennen und am Staf-
fellauf erfreuen, bevor im Hauptlauf 
die Volksläufer und die Teilnehmer 
an den Staatsmeisterschaften die zehn 
Kilometer in Angriff nahmen. Tages-
schnellste waren der Wiener Stephan 
Listabarth (30:27 Min.) und die aktu-
elle Berglauf-Weltmeisterin Andrea 
Mayr vom SVS Schwechat (33:20 
Min. l Streckenrekord). Die Staats-
meisterin 2013 und Mitfavoritin Anita 
Baierl (TuS Kremsmünster) eroberte 
Platz drei.  

Die Ortsmeistertitel gingen an Chri-
stian Schuster (36:51 Min) und Anita 
Baierl (35:34 Min.). Im Staffelrennen 
siegte das Team Run4Fun aus dem 
Stiftsgymnasium Kremsmünster (Jo-
hannes Lanzerstorfer, Lukas Spöttl, 
Daniel Derflinger). Den Ortstitel hol-
ten einmal mehr die TuS-Faustballer 
(Stefan Winterleitner, Markus Ahrens, 
Michael Huemer-Fistlberger). In der 
Mixed-Staffel waren die Turboschne-
cken (Stefan Klausriegler, Michael 
Voge und Anna Stadlmayr) voran.

Weitere Klassensieger aus Krems-
münster: Clara Schuster (U8), Noah 
Thaler (U10), Yannik Buchmayr 
(U12) und Elvire Tara (U16)

Alle Ergebnisse: www.pentek-timing.at

8. Sommerbiathlon  
mit Ortsmeisterschaft
Der Sommerbiathlon, eine Kombina-
tion aus Laufen und Luftgewehrschie-
ßen, wird heuer am Dienstag, 27. Mai 
und am Mittwoch, 28. Mai stattfin-
den. Neben dem Staffelbewerb für 
Männer, Frauen und gemischte Teams 
gibt es eine Einzelwertung für Män-
ner und Frauen (offene Klasse, 50+ 
und U16) und eine Ortsmeisterschaft 
(Staffel- und Einzelwertung). 

Ab 8. Mai wird von der Sektion 
Schießen jeden Donnerstag ab 18 Uhr 
ein Schießtraining im Schützenheim 
angeboten. Anmeldungen per For-
mular ab sofort bis Donnerstag, 22. 
Mai bei Mag. Karlheinz Meidinger, 
E-Mail: k.meidinger@eduhi.at. Alle 
Informationen und das Anmeldefor-
mular finden Sie auf der Internetseite 
www.tus.kremsmuenster.at/LA.     

Ortsschitag:  
Jüngste Ortsmeisterin
Der 38. Ortsschitag von Kremsmün-
ster brachte mit 93 Teilnehmern und 
12 Teams ein Rekord-Nennungser-
gebnis. Bei herrlichen Wetter- und 
Pistenverhältnissen gab es am 9. März 
bei den Frauen mit der 13-jährigen (!) 
Nicole Mistlberger eine neue und zu-
gleich jüngste Ortsmeisterin. 

Bei den Männern gewann Hans-
Jürgen Astner zum bereits siebenten 
Mal den Titel. 1986 war er erstmals 
erfolgreich. 

Die 39. Auflage des Ortsschitags ist 
für 8. März 2015, wiederum in Hin-
terstoder, fixiert worden.

Ergebnisse:
Bambini: 1. Platz Fiona Gruber und 
Johannes Rodler
Kinder 1: 1. Platz Anna-Lena Rodler 
und Astner Kilian
Kinder 2: 1. Platz Rodler Theresa 
und Gruber Daniel
Schüler 1: 1. Platz Rauch Sophie  
und Ganglbauer Daniel
Schüler 2: 1. Platz Mistlberger 
 Nicole und Reinthaler Johannes
Jugend 1:1. Platz Mistlberger  
Yvonne und Pachner Christoph 
Jugend 2: 1. Platz Baumschlager 
Agnes und Lindinger Patrick
Allgem. Klasse: 1. Platz Gegenleitner 
Anja und Ganglbauer Josef
Altersklasse 1: 1. Platz Astner 
 Marianne und Kirchberger Daniel 
Altersklasse 2: 1. Platz Rodler 
 Susanne und Astner Hans-Jürgen 
Altersklasse 3: 1. Platz Thaler Eva 
und Thaler Klaus
Altersklasse 4: 1. Platz Astner Peter
Gästeklasse: 1. Platz Mitterbauer 
 Sarah und Alberndorfer Harald

Die weiteren Ergebnisse finden Sie 
unter www.tus.kremsmuenster.at/la

Andrea Mayr und Stephan Listabarth waren die Tagesschnellsten beim 21. Marktlauf. 
Diesmal gab es auch offizielle Dopingkontrollen der NADA Österreich.

Nicole Mistlberger und Hans-Jürgen 
Astner sind Ortsschimeister 2014
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Sektion 
 Stockschützen 

Die Sektion Stockschützen des 
TuS Kremsmünster veranstaltet am 
14. Juni 2014 eine Ortsmeisterschaft 
im Stockschießen. Austragungsort ist 
die Asphaltanlage neben der Bezirks-
sporthalle. Beginn 9 Uhr. 

Bei Schlechtwetter wird die Veran-
staltung abgesagt. Anmeldung und 
nähere Information: Zauner Helmut, 
Tel. (0699) 171 20 00 06 oder E-Mail: 
zahe@aon.at

Sektion Fußball

Frischer Wind beim TUS Fußball
2013 war für die Funktionäre der Fuß-
ballsektion sehr anstrengend: Heinz 
Klausriegler und Roland Hiebl been-
deten ihre ehrenamtliche Tätigkeit – 
Ihnen sei auch an dieser Stelle ganz 
herzlich für ihre wertvolle Arbeit ge-
dankt. Dadurch schrumpfte die schon 
vorher kleine Vereinsspitze weiter und 
so musste man reagieren: Die Riege 

der Nachwuchstrainer nahm sich der 
Angelegenheit an und begann, Leute 
anzusprechen, die in der Lage und 
willens sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Wie man am Bild sieht, kann 
sich der Erfolg sehen lassen. Anfang 
März traf man sich im Seminarzen-
trum Schicklberg, um professionell 
moderiert die Aufgaben zu verteilen. 
Seither gibt es mehrmals pro Monat 
Vorstandssitzungen, in denen Alt-
lasten aufgearbeitet und die Ziele 
für die Zukunft abgesteckt werden.  
Das wohl wichtigste Ziel für diese 
Sektion mit ihren etwa 100 Mitglie-
dern ist es, für unsere Heimatgemein-
de ehrliche und gute Nachwuchsar-
beit zu leisten und den Jugendlichen 
ein sportlich und menschlich gut 
funktionierendes Umfeld zu bieten.  
Diese Arbeit soll sich langfristig auch 
an der Spitze – in der Kampfmann-
schaft – auswirken, wo wir nicht ver-
suchen, mit möglichst viel Geld und 
wenigen Einheimischen möglichst 
schnell weit aufzusteigen, sondern wo 
die bei uns groß gewordenen Sportler 
nach und nach eingegliedert werden. 
Und wenn dann der Aufstieg folgt: 
Umso besser.

Fußballkindergarten TUS ASSEC 
Kremsmünster: Trainingsstart

In der letzten Ausgabe der Gemein-
denachrichten haben wir merkbar 
euer Interesse an unserem Fußball-
kindergarten wecken können. Es freut 
uns sehr, dass sich jetzt schon etliche 
Eltern von ungeduldigen Bambinis 
gemeldet haben, die es nicht mehr 
erwarten können, an unserem neuen 
Projekt teilzunehmen. Für Freitag 
06.06.2014 von 16.30 – 17.30 ist ein 
Schnuppertraining auf unserer Fuß-
ballanlage geplant. (Nur bei Schön-
wetter) Anschließend an das Training 
folgt ein kurzer Eltern-bzw. Infoa-
bend in unserer Kantine, wobei die 
Kinder gerne teilnehmen-, oder ihre 
Restenergie am Fußballplatz aufbrau-
chen können. Für das leibliche Wohl 
der kleinen Messis, Ronaldos, Alabas 
… nach ihrem ersten Fußballtraining 
wird natürlich gesorgt.

Um das Schnuppertraining und die an-
schließende Infoveranstaltung planen 
zu können, bitte ich um Anmeldung 
unter guenther.ramsebner@krems-
mueller.com oder 0664/4367140 bis 
spätestens 23.05.2014. Ersatztermin: 
13.06.2014 / 16.45 – 18.00 Uhr 

Sektion Faustball

Laurenz Hübner:  
Bronze bei U18 WM in Brasilien
Zu Gold hat es nicht gereicht, aber 
auch mit der Bronzemedaille wird 
Laurenz Hübner zufrieden sein. Bei 
seiner ersten Weltmeisterschaft kehrt 
das Abwehrtalent vom TuS Raiffeisen 
Kremsmünster gleich mit einer Me-
daille nach Hause. Spannend war´s 
allemal, stand das vom Kremstaler 
Betreuerduo Klemens Kronsteiner/
David Binder doch in der Vorrunde 
beinahe vor dem Aus.

So lag das Jugend-Faustball-Team 
Austria in der Vorrunde gegen die Al-
tersgenossen aus der Schweiz schon 
mit 0:2 in Sätzen und 4:8 im Rück-
stand, ehe eine Energieleistung noch 
zum 3:2 Erfolg führte. Im Halbfinale 
zeigte sich dann nach strömendem 
Regen Brasilien als reifer, ehe die 
über die Hoffnungsrunde für das 

Der erweiterte Vorstand des TuS-Sektion Fußball bei der Zukunftswerkstatt im  
Seminar hotel Schicklberg, 1. Reihe (v.ln.r.): Andreas Wallner (Trainer), Walter Striegl 
(Sektions leiter), Elke Wiesenberger (Seminarleiterin), Andreas Astner (sportlicher Beirat),  
Jakob Ziegler (Mannschaftssprecher), 2. Reihe: Klaus Eder (Kassier), Johann Schlothauer 
(Sportstättenleiter), Günther Lederer (sportlicher Beirat), Günther Ramsebner (stv.  
Sektionsleiter), Bernd Krammer (stv. Jugendleiter), Rene Petraschek (sportlicher Leiter),  
Pero Grabovac (Cotrainer, Trainer Reserve) Wolfgang Piesinger (Vergnügungswart),  
3. Reihe: Reinhard Humenberger (Beirat für Außenkontakte und Sponsoring),  
Klaus Thaler (Schriftführer), Johannes Kolmbauer (Leiter Nachwuchs),  
Robert Ölsinger (Beirat für  Außenkontakte und Sponsoring)
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 kleine Finale qualifizierten Schweizer 
im Spiel um Bronze warteten. Da al-
lerdings kannten die Österreicher kein 
Erbarmen und sicherten sich mit 3:0 
Bronze. Weltmeister wurde Deutsch-
land vor Brasilien.

Schweres Los für den TuS
Die Auslosung zum IFA - Pokal in 
Brettorf bescherten den Grün-Weißen 
eine Hammergruppe: Neben Titelver-
teidiger Compact Freistadt warten auf 
den Vorjahresdritten Vaihingen/Enz 
(D), STV Diepoldsau (CH) und SSV 
Bozen (I)

Laurenz Hübner kehrt mit einer Bronzemedaille 
von der U-18-Weltmeisterschaft in Brasilien 
zurück; hier mit Trainer Klemens Kronsteiner

Silberne Senioren
Bei den AK1 (>35 Jahre) Staatsmei-
sterschaften in Salzburg mussten sich 
die Grün-Weißen Oldies nur Polizei 
Wien geschlagen geben und kehrten 
diesmal mit Silber nach Hause.

TuS2 sichert Klassenerhalt
Ein mühsames 3:2 gegen Seekirchen 
sichert dem TuS den Klassenerhalt in 
der 2. Bundesliga. "Leider hat sich 
Florian Winterleitner am Finger ver-
letzt und kaum mehr servieren kön-
nen, trotzdem haben wir das Ziel des 
Klassenerhalts erreicht", ist Coach 
Günther Kastler mit der Saison zu-
frieden. Im zweiten Spiel gegen Auf-
steiger Froschberg blieb der TuS ohne 
Chance und verlor mit 0:3.

Im Semifinale gescheitert –  
für TuS 1 bleibt Bronze
Daran haben selbst eingefleisch-
te TuS-Fans kaum geglaubt. Nach 
einem überzeugenden 3:0 Erfolg ge-
gen FBC Urfahr stand der TuS unver-
hofft im Final3 in Rohrbach. Im Ge-
gensatz zu den letzten Jahren jedoch 
nicht als Favorit. Diese Rolle hat nach 
starker Leistung im Grunddurchgang 
zu Recht Freistadt übernommen. 
Nach einer 2:4 Niederlage im Halb-
finale des Final3 in Rohrbach gegen 

Grieskirchen beendet der TuS die 
Bundesliga-Saison auf Rang3, Gold 
holt Grieskirchen nach einem 4:3 Er-
folg gegen Freistadt.

Tennis Spielefest

Am Freitag, 02. Mai 2014 gibt es von 
14.00 – 17.00 Uhr auf der Tus-Ten-
nisanlage Kremsmünster ein Tennis-
Spielefest. Wenn ihr euch für Tennis 
interessiert und beim (kostenlosen) 
Spielefest dabei sein wollt, dann mel-
det Euch bitte an. Die Tennisübungs-
leiter bereiten ein lustiges Programm 
vor. Außerdem wird an diesem Tag 
das Sommerprogramm vorgestellt: 
Tenniskurse, Lustige Einsteigerbe-
werbe, …..

Anmeldung unbedingt erforderlich! 
E-Mail an theresia-gruber@aon.at. 
Teilnahme für alle Kinder von ca. 6 
bis 14 Jahren. Für alle Kinder unserer 
Volksschulen findet Ende April zu-
sätzlich eine Schulaktion statt. Dort 
bekommen sie ein Anmeldeformular 
mit. 

Weitere Informationen: http://tennis.
tus-kremsmuenster.at

!!  FISCHVERKAUF  !! 
in Schacherbauer’s 

Fischerparadies 

 
Ab sofort kann freitags von 13 bis 17 Uhr  
und samstags von 9 bis 17 Uhr  
in speziellen Entnahmebecken auf  
Forellen und Karpfen gefischt werden. 
 
 

Die Fische können auch von Nichtfischern 
auf Anfrage erworben werden. 
 

 
weitere Infos unter:  
0660/ 7583 848  oder  07583/ 8485 
www.fischerparadies.at 

MÜLLER INSTALLATIONEN 
MIT NEUEM FUHRPARK

Gleich vier neue Fiat Ducato hat 
Horst Müller bei Fiat Resl gekauft 
und damit seinen Fuhrpark komplett 
neu aufgestellt.  Mitte April fand die 
symbolische Schlüsselübergabe durch 
Günther Resl statt. Jetzt sind die Mit-
arbeiter wieder bestens ausgestattet, 
wenn sie auf dem Weg zu den Bau-
stellen sind. Müller Installationen ist 
übrigens Spezialist für Wärmepum-
pen, Solar- und Photovoltaikanla-
gen. Auf dem eigenen Firmengebäu-
de steht die komplette Austattung für 
eine autarke Stromversorgung durch 
die Sonne. Bei schönen Tagen ver-
braucht die Firma nur den selbst pro-
duzierten Strom! 

WIRTSCHAFTSpezial im Mai

Fuhrpark, Feste, Fixanstellung - 
Kremsmünster im Mai

WUSSTEN SIE, DASS ... 
… es das Umg‘schaut bereits seit 
 7 Jahren gibt?
… in dieser Zeit 30 Ausgaben 
 veröffentlicht wurden?
… der Arbeitskreis Wirtschaft
 mittlerweile 54 Mitglieder hat?

NACH DEM GROSSEN UMBAU: 
1. RENDL FRÜHLINGSFEST AM FR. 9. MAI

Rendl „neu“ feiert seinen 1. Geburtstag und lädt nach dem großen Umbau zum 
Frühlingsfest. Gestartet wird am 9. Mai um 15 Uhr mit Verköstigung und 
Getränken um 1,- Euro, weiters gibt es jede Menge 1,- Euro-Aktionen (z. B. 
WMF-Schäler, Pinsel, ...). Wer Lust hat, nimmt am Gewinnspiel teil, bei dem 
als 1. Preis ein Weber-Griller winkt. Rendl hat an diesem Freitag bis 20 Uhr 
geöffnet!

LEDERHOSENTAG BEI 
LEDER LECHNER AM 
FR. 17. MAI
Adelheid Rathner, Geschäftsinhabe-
rin von Leder Lechner, lädt am Fr. 17. 
Mai zum Lederhosentag. Gezeigt wer-
den die neuesten Modelle. Die Besu-
cher erwartet ein lustiger Umtrunk 
mit den Pichler Voigas-Plattlern!

FRISEUR KOPFSACHE SUCHT 
VERSTÄRKUNG

Sie sind topmotiviert, gut ausge-
bildet, offen, kreativ, teamfähig, 
wandelbar und höflich? Dann star-
ten Sie im Team von KopfSache 
durch!
Im jungen Team von KopfSache 
können Sie Ihre Kreativität entfal-
ten, für Weiterbildungsmöglich-
keiten ist gesorgt. Bezahlung nach 
Kollektivvertrag - Überbezahlung 
möglich!
Senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an:   
KopfSache, Marktplatz 14, 
4550 Kremsmünster                                                             

ausgabe12-april14-END.indd   1 10.04.14   17:26
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MOSTKOST

Ausschreibung für die  
22. Kremsmünsterer Mostkost

Alle Landwirte aus Kremsmünster 
sind herzlich eingeladen, mit 1 bis 3 
Mostproben an der heurigen Mostprä-
mierung teilzunehmen. 

Sabine Mayr und Markus Buschber-
ger, die Leiter der Landjugend, ersu-
chen Sie, die Mostproben am Freitag 
9. Mai von 16:00 bis 18:00 Uhr bei 

Fam. Bischof vlg. Kugelbauer, Schür-
zendorf 13, abzugeben.

Es wird gebeten, die Mostproben ko-
stenlos zur Verfügung zu stellen: Je 
Probe eine 2 Liter Bügelverschluss-
flasche (Weißglas). Bitte beschriften 
(Apfel, Birnen- oder Mischlings-
most).

Die Jury besteht aus einem Mostsom-
melier und 10 Verkoster/innen aus 
Kremsmünster. Sie verpflichten sich, 
bei Erlangen eines Preises ca. 100 
Liter des prämierten Mostes, für die 
Mostkost am 31. Mai 2014, zum Preis 
von € 1,60/Liter der Landjugend zur 
Verfügung zu stellen.
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Mehr Infos im neuen Um‘gschaut, 
das es seit 17. April gibt!

LATE-NIGHT SHOPPING
FR. 9. MAI BIS 20 UHR

Guten Morgen - 

und versäumen 

Sie nicht das

inseratGN-frühling14-170x122.indd   1 03.04.14   16:03



17Gemeindenachrichten Kremsmünster

07583/5462
Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Business-Transfer 

4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15 

4540 Bad Hall 
Hehenberg Nr. 176

persönlich - sicher - schnell
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 Umsteigen ins 

     schn
ellere Netz - 

 jetzt mit GRATIS 

      Installation
!*

RED ZAC ZETTL.

+ +

* Für alle, die von ihrem derzeitigen Internet-Anbieter wegwollen, ist jetzt
die beste Gelegenheit dazu! Red Zac Zettl bietet Ihnen All-Inclusive-Pakete zum
Top-Preis, ab 19,90 Euro mit GRATIS-Installation (im Wert von 70,-)! 
Einfach anrufen und sich unverbindlich informieren.

RED ZAC ZETTL. Bahnhofstraße 1 
4550 Kremsmünster Info-und Bestellhotl

ine:

0676 / 84 21 21 10
0

inserat-umsteigen-170x110.indd   1 07.04.11   10:42

Tourismus & Wirtschaft
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Donnerstag, 01.05.2014
10 Uhr, Rathausplatz
Maifeier mit 
 Maibaumaufstellen
Kontakt: SPÖ und Natur-
freunde Kremsmünster

Samstag, 03.05.2014
16:30 Uhr, Stift
Treffpunkt Benedikt
Detailinformation auf:  
www.treffpunktbenedikt.com
Kontakt: Stift Kremsmünster, 
Stift / Pforte 

Sonntag, 04.05.2014
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg
Herzliche Einladung zur Jugendmes-
se in Kirchberg! 
Jeden 1. Sonntag im Monat feiern wir 
gemeinsam Gottesdienst und versu-
chen uns dem jeweiligen Thema mit 
allen Sinnen zu nähern! Ob in Form 
von Rollenspielen, Abstimmungen, 
Plakaten oder mit anderen kreativen 
Ideen – Wir laden dich ein, aktiv mit-
zufeiern!
Sehr wichtig ist dabei natürlich auch 
die Musik! Moderne, fetzige, ruhige 
oder rockige christliche Lieder, die 
von unserer bewährten Jugendmess-
band gespielt werden und zum Mit-
singen einladen dürfen nicht fehlen.
Kontakt: Jugendmesse-Team

Sonntag, 04.05.2014
16 Uhr, Schloss Kremsegg
Katharina Olivia Brand – 
Klavierrecital
Katharina O. Brand ist Pianistin auf 
modernem Flügel und Hammer-
flügeln. Schon seit vielen Jahren wid-
met sie sich intensiv den historischen 
Klavieren des 18. und 19. Jahrhun-
derts. Dieses Spezialwissen um die 
historische Aufführungspraxis lehrt 
sie auch seit 2006 an der Kunstuni-
versität Graz. 
Im Zentrum des Programms stehen 
die Bagatellen op. 33 von Ludwig van 
Beethoven. 
Ihrer äußeren Form nach klein und 
unscheinbar, bringen sie doch jeweils 
einen musikalischen Gedanken auf 
den Punkt.
Eintritt: Euro 12,–/Person; 
9,–/Senioren und Jugendliche; 
26,–/Familienkarte
Kontakt: Musica Kremsmünster

Freitag, 09.05.2014
8 – 20 Uhr, im Zentrum von Krems-
münster
Late-Night Shopping  
der Kremsmünsterer 
 Wirtschaft
Versäumen Sie nicht das Late-Night 
Shopping am Freitag 9. Mai!
Viele Kremsmünsterer Unternehmer 
stehen ja wahrlich früh auf – die Bä-
cker zum Beispiel. Andere wiederum 
beschließen ganz einfach länger offen 
zu halten – zumindest am Freitag, 
den 9. Mai, wenn in Kremsmünster 
das große Late-Night Shopping statt-
findet. Bis 20 Uhr haben zahlreiche 
Geschäfte für Sie geöffnet und laden 
zum gemütlichen Einkaufsbummel 
nach Büroschluss.
Alle Aktionen und Sonderangebote 
der Kremsmünsterer Wirtschaft zum 
Late-Night Shopping finden Sie in der 
neuen Umg’schaut!

Freitag, 09.05.2014  
18 – 21 Uhr, Jugendimpulszentrum 
j@m
Jugendtreff j@m
Jugendtreff an jedem 2. Freitag im 
Monat für Jugendliche ab der 3. Klas-
se HS/Gym! 
Wir freuen uns dich im Jugendtreff 
begrüßen zu dürfen. Neben dem of-
fenen Treff mit Getränken oder Piz-
za aus der Bar, Wuzzler, Darts, Play 
Station und Wii erwartet dich jedes 
Monat eine bestimmte Aktion. Das 
Betreuerteam freut sich auf dich! 
Kontakt: Jugendimpulszentrum j@m

Freitag, 09.05.2014
20 Uhr, Stiftsschank
Bordunitis Quintett: Harbe 
Tanz und schräge Gstanzl
Für die meisten Österreicher ist das 
Wort „Dudelsack“ ein Auslöser für 
Gedanken an quietschenden Lärm 
und Männer in Röcken. Doch ein nä-
herer Blick verrät, dass dabei ein Irr-
tum vorliegt. War denn der Liebe Au-
gustin ein schottischer Gastarbeiter? 
Seit über dreißig Jahren beschäftigt 
sich Rudolf Lughofer mit der Re-
vitalisierung dieses einst beliebten 
Volksinstruments, für das auch Le-
opold Mozart komponierte. Unter-
stützt werden die Musiker von den 
„Sauschneidern“, ein Vokalensemble, 
das sich vor allem dem Gstanzlsingen 
(Traunviertler Landler) widmet.

Bordunitis Quintett: Rudolf Lughofer, 
Kremsmünster (Dudelsack, Gesang), 
Michael Vereno, Salzburg (Kurzhals-
geige, Gesang, diverse Sackpfeifen), 
Gudrun Keplinger, Arnreit (Geige), 
Gabriel Zacherl, Schlierbach (Tuba), 
Gastmusiker: Simon Pfisterer, Waa-
kirchen/Bayern
Sauschneider – es singen: Rudolf 
Kautny, Maximilan Hageneder, Mar-
tin Bergmayr, Gerald Ölsinger, Georg 
Englmayr
Eintritt frei – freiwillige Spenden er-
beten. Kontakt: Lughofer Rudolf

Samstag, 10.05.2014
16 Uhr, Schloss Kremsegg
Kinderkonzert:  
„Brassessinis  
und der  Zauberer  
Buntinius“
Das Ensemble „Brassessoires“, das 
sind Isabella Hauser und Hedwig-
Maria Fuchs (Trompete), Franziska 
Lehner (Horn), Katharina Schnetzin-
ger (Posaune) und Christina Schauer 
(Tuba), macht mit einem Kinderpro-
gramm Station auf Schloss Krem-
segg. Dabei werden die fünf jungen 
Damen – verpackt in eine spannende 
Geschichte – ihre Blechblasinstru-
mente, deren Klang, Farben und For-
men vorstellen. 
Der Zauber Buntinius isst am liebsten 
Farbe – vor allem Klangfarbe und 
Farbtöne, und eines Tages sind plötz-
lich alle Farben aufgegessen. Fünf 
kleine bunte Brassessinis machen sich 
auf den Weg, um mit ihrer Musik die 
Welt wieder bunt zu machen. Ob sie 
es schaffen werden?
Kartenreservierung: (07582) 52 47-22 
oder haubl@schloss-kremsegg.at
Eintritt: 9,– € pro Person
Familienkarte: 21,–  €
Kontakt: Musica Kremsmünster
Web: http://www.brassessoires.at

Brassessoires
© www.StefanFeichtinger.com
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Samstag, 10.05.2014
19:30 Uhr, Kaisersaal  
Stift Kremsmünster
Konzert zum Muttertag  
„Märchen…“
Minifiedler, Maxistreicher und Or-
chester der LMS Kremsmünster und 
des Kulturvereins „AUSSERDEM“ 
präsentieren Werke von E. Grieg, E. 
Humerdinck, N.W. Gade u.a.
Leitung: Wiltrud Oberndorfer, Tomas 
Bik und Wolfgang Rieger
Nataliea Sharay-Sopran
Cornelia Traxler - Mezzosopran
Das Konzert steht ganz unter dem 
Motto „Märchen“.
Ausgehend von E. Humperdincks be-
rühmter „Hänsel und Gretel“ – Ver-
tonung spannt sich der Bogen über 
gälische Barden und nordische Hel-
den bis zur Nacherzählung eines ja-
panischen Märchens.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Eintritt: AK € 17,–, VVK € 14,–,  
Kinder bis 14 Jahre frei;
Kartenvorverkauf: Landesmusikschu-
le Kremsmünster, Tel. (07583) 84 24 
u. ms-kremsmuenster.post@ooe.gv.at
Kontakt: Landesmusikschule Krems-
münster

Freitag, 16.05.2014
18:30 Uhr, Treffpunkt: vorm Pfarrheim
„Wegkreuze – Bildstöcke –  
Kapellen in Kremsmünster“
Ein Rundgang mit Historiker, Autor 
& Kulturmanager Mag. Sigi Kristöfl
Kosten: EUR 5,–/Ehepaare EUR 8,–
Kontakt: Kath. Bildungswerk Krems-
münster

21.05.2014
20 Uhr, Haus der Generationen 
(Linzer Straße)
Vortrag „Homöopathie  
bei Kindern“
Die Anwendung von homöopathi-
schen Arzneien erfreut sich mitt-
lerweile größter Beliebtheit, zählen 
doch rund zwei Drittel aller Familien 
mit Kleinkindern und Schulkindern 
zu ihren Verwendern. Besonders bei 
Erkältungskrankheiten und immer 
wiederkehrenden Infekten vertrauen 
viele Eltern auf die Wirkung der wei-
ßen Kügelchen. Doch Homöopathie 
kann weit mehr als bloß Erkältungs-
krankheiten kurieren: Neben immer 
wiederkehrenden Infekten, Neuro-
dermitis und Allergien sind auch Ent-

wicklungsverzögerungen, Unruhe, 
Verhaltensauffälligkeiten, Bettnässen 
u.v.m. „Einsatzgebiete“ der Homöo-
pathie.
Vortragende: Dr. Annelies Loibl  
(Allgemeinmedizinerin und Homöo-
pathin, Wels)
Kontakt: Familienbundzentrum I 
 Gesunde Gemeinde

Freitag, 23.05.2014
14 Uhr, Kindergarten Markt
Präsentation des Koch-
buches „Koch was Guates“
Kochbuchpräsentation von Irmgard 
Winterleitner, die 20 Jahre als Köchin 
im Kindergarten Markt tätig war.
Kontakt: Kindergarten Markt, Irmga-
rd Winterleitner

Freitag, 23.05.2014
20 Uhr, Marktrichterhaus  
Kremsmünster
Trio Amabile: Kammer-
musik aus dem Mittelalter
Das Trio Amabile beschäftigt sich 
intensiv mit den vielfältigen Fragen 
der barocken Aufführungspraxis. In 
ihren Konzerten führen die drei Mu-
sikerinnen den Zuhörer zur Musik 
des italienischen Mittelalters, zu den 
so beschaulich intimen Klängen der 
englischen Renaissance bis hin zur 
frühbaroken spanischenMusik.
Heidrun Schuster (Blockflöte), Ber-
nadette Filger (Barockcello), Anna 
Zauner-Pagitsch (Tripelharfe), Erika 
Kail liest Balladen von Goethe und 
Schiller
Eintritt: Erwachsene 15,– Euro, 
Schüler 10,– Euro
Heidrun Schuster – Blockflöte 
Studium bei Michael Omann (Bruck-
ner-Konservatorium Linz) und Carin 
van Heerden (Mozarteum Salzburg); 
Konzerttätigkeit mit verschiedenen 
Ensembles und zahlreiche Mei-
sterkurse für Alte Musik; Mitglied  
des Blockflötenensembles „Il flauto 
dolce“.
Bernadette Filger – Barockcello 
Cellostudium in Frankfurt am Main 
und Graz; Cello und Kammermusik-
kurse; neben Kammermusik mit mo-
dernem Cello ist sie mit dem Barock-
cello in verschiedenen Ensembles für 
Alte Musik und als Continuospielerin 
aktiv.
Anna Zauner-Pagitsch – Tripelharfe 
Studium am Mozarteum Salzburg; 

ausgedehnte Konzerttourneen in Zen-
traleuropa, sowohl als Mitglied im 
Continuo als auch mit Soloprogram-
men; verschiedene CD-Aufnahmen 
mit original für Harfe komponierter 
Alter Musik.
Erika Kail hat viele Jahre als Haupt-
schullehrerin unterrichtet und ist 
langjähriges Ensemblemitglied des 
Theatherverein Kremsmünster.
Kontakt: Franz de Paul Armbruster

Samstag, 24.05.2014
9 – 17 Uhr, Schloss Kremsegg
Hammerflügel-Schnupper-
stunde für Erwachsene
Anmeldungen unter Tel. (07583) 
52 47-22 oder per E-mail: haeubl@
schloss-kremsegg.at
1 Einheit: 60 min.: € 40,–
Kontakt: Musica Kremsmünster

Samstag, 24.05.2014
20 Uhr, Theatersaal Stift Krems-
münster
Die Truderinger z Krems-
münster spün‘ auf und da 
Karl Pumberger-Kasper 
dazöht
Eintritt: EUR 8,–
Karten erhältlich in der Bäckerei 
Eglseer am Marktplatz
Kontakt: Franz-Hönig Kulturverein

Dienstag, 27.05.2014
19:30 Uhr, Kaisersaal  
(Stift Kremsmünster)
Musikerlebnis im  
Kaisersaal
Die SBO-RIED-SINFONIETTA im 
Stift Kremsmünster
Die SBO-RIED-SINFONIETTA hat 
sich aus dem SINFONISCHEN BLA-
SORCHESTER RIED heraus entwi-
ckelt, um sich über das große Orche-
ster hinaus der Bläserkammermusik 
zu widmen.
Der unerschöpfliche Reichtum an 
„klassischer“ Kammermusik und 
dazu in spannendem Gegensatz ste-
hende zeitgenössische Werke bieten 
ein interessantes Musizierfeld.Regel-
mäßig vergibt das SBO-Ried dabei 
Auftragswerke an heimische Kom-
ponisten. Für das heurige Programm 
wurde der oberösterreichische Kom-
ponist Albin Zaininger eingeladen, 
je ein Solostück für Bariton und für 
Bassklarinette zu schreiben. Da im 
SBO-Ried alle Register vollständig 
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besetzt sind, kann die SBO-RIED-
SINFONIETTA in verschiedensten 
Besetzungsformen musizieren.
Jugendlicher Schwung und ernsthafte 
Auseinandersetzung mit musika-
lischen Kunstwerken bilden die Basis 
für ein ansprechendes Musikerlebnis, 
gleichermaßen für Musiker und Pu-
blikum. Besonderes Aufsehen erregte 
die SBO-RIED-SINFONIETTA mit 
der Einspielung von neuen Flöten-
konzerten mit dem Solisten Günther 
Voglmayr, die als „Ö1-CD des Mo-
nats“ ausgezeichnet wurde. Die SBO-
RIED-SINFONIETTA wird von Karl 
Geroldinger geleitet.
Eintritt: Erwachsene € 20,– 
Schüler / Studenten € 10,–
Kartenvorverkauf: Druckerei Mit-
termüller, Daniel Fürstberger, Tel. 
(07258) 44 94-0
Kontakt: Rotary International Krems-
münster

Donnerstag, 29.05.2014
13 Uhr, Lichtenhof
Mostkost
Am 29. Mai ist es wieder soweit: 
Zum 22. Mal findet die Mostkost im 
Lichtenhof Kremsmünster statt. Den 
musikalischen Auftakt werden die 
Fischkepf aus Kremsmünster ma-
chen. Im Anschluss wird die Kloane 
Partie aus Schleißheim für ausgelas-
sene Stimmung in der Halle sowie im 
beheizten Zelt sorgen. Nicht verpas-
sen solltet ihr die Showeinlagen der 
Rieder Ledasoinbuam!
Neben den Ortssiegermosten, Most-
bowle und Schnaps bieten wir euch 
natürlich auch leckere, bäuerliche 
Schmankerl und hausgemachte Tor-
ten an. Zur späteren Stunde werden 
wir auch wieder das Kremsmünsterer 
Sandbergbräu ausschenken. Für einen 
gemütlichen Ausklang dieses Tages 
werden wir unsere beliebte Partyzone 
mit DJ Boschi für euch öffnen.
Kontakt: Landjugend Kremsmünster, 
Buschberger Markus

Samstag, 31.05.2014
21 Uhr, Lichtenhof
Move on Clubbing
Das Move On Clubbing im Lichten-
hof Kremsmünster geht in die vierte 
Runde. Am Main floor werden heuer 
DJ Steve Lima und DJ Rob Miloo so 
richtig einheizen. Extra aus Deutsch-
land reist unser Stargast „Sunny Mar-
leen“ für euch an. Am beliebten Par-
tyfloor wird DJ Roob für ausgelassene 
Stimmung sorgen. Damit auch die 
Elektro Fans nicht zu kurz kommen 
gibt es einen eigenen Floor von Freak 
Entertainment. Wir garantieren 100 % 
Partystimmung bei jedem Wetter, da 
unser gesamtes Areal asphaltiert und 
wetterfest ist.
Einlass ab 16 Jahren, Ausweiskon-
trolle
Tickets in allen OÖ Raiffeisenbanken
VVK € 7,–, AK € 9,–
Kontakt: Landjugend Kremsmünster, 
Buschberger Markus

Sonntag, 01.06.2014
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg
Herzliche Einladung zur Jugendmes-
se in Kirchberg!
Kontakt: Jugendmesse - Team, Reich-
art Michael
Web: www.jugendzentrumjam.at

Sonntag, 01.06.2014
15 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster
Ein italienischer  
Orgelspaziergang
Auftakt des „Musiksommer Krem-
stal-Pyhrn“
Der heurige „Musiksommer Krem-
stal-Pyhrn“ startet außergewöhnlich. 
Elke Eckerstorfer gehört zur ersten 
Garde der heimischen Orgelszene. 
Letztes Jahr begeisterte sie das Pu-
blikum mit ihrem Gesprächskonzert 
an der Stiftsorgel. Heuer wird sie 
uns auf eine Reise durch mehrere 
Jahrhunderte italienischer Orgelmu-
sik mitnehmen – und das nicht nur 
sprichwörtlich. Der Weg führt musi-
kalisch durch Jahrhunderte und von 
Rom nach Venedig über Bergamo. 
Der Weg zu den Instrumenten führt 
einfach nur bergauf. Das Konzert 
beginnt in der Stiftskirche und endet 
schließlich in Kirchberg.
Karten auf www.musiksommer.at
Kontakt: Kulturforum Kremstal-
Pyhrn

Mittwoch, 04.06.2014
19 Uhr, Kulturzentrum Kino
Landesmusikschule 
 „Talentekonzert“
… mit Schüler/innen der Junioraka-
demie, Kontakt: Landesmusikschule

Freitag, 06.06.2014
18:30 Uhr, Stift
Mehrwert Glaube
Details auf 
www.stift-kremsmuenster.net
Kontakt: Stift Kremsmünster,  
Stift / Pforte

Freitag, 06.06.2014
18:30 – 20 Uhr, Stiftsareal und Markt
Wettermacher- 
Ortsführung
Erleben Sie die Sehenswürdigkeiten 
und Bauten von Kremsmünster ein-
mal auf eine ganz andere Art und 
lassen Sie sich von unserem Wetter-
macher auf eine 1 ½ - stündige Reise 
in die Geschichte von Kremsmünster 
entführen. Er begleitet Sie auf einem 
unterhaltsamen Rundgang durch das 
Stiftsareal und den historischen Markt 
und berichtet Wissenswertes, Interes-
santes und Historisches.
Treffpunkt 18:30 Uhr vor dem Klo-
sterladen im Stift Kremsmünster. 
Um Anmeldung im Tourismusbüro 
wird gebeten. 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
Freitag, 13.06.2014, 18:30 Uhr
Die Wettermacher-Führung findet 
im Freien statt, die Kosten betragen 
€ 4,50 pro Person, € 2,50 pro Kind  
(6 - 15 Jahre). 
Information und Anmeldung im Tou-
rismusbüro Kremsmünster, Rathaus-
platz 1, telefonisch unter (07583) 
72 12 oder per E-Mail an tourismus@
kremsmuenster.at
Kontakt: Tourismusverband  
Bad Hall-Kremsmünster,  
Rathausplatz 1, Kemsmünster
E-mail: tourismus@kremsmuenster.at

Freitag, 06.06.2014
19:30 Uhr, Stiftsschank 
 Krems münster
Lions Music Night mit  
„Orson Wels Music Club“
Jazzkonzert im Stift
„soulful and swingin’ music“  von 
relaxed swing & latin bis zu pop & 
slowgrooves
Die Musik von Orson Wels Music  

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
APRIL
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Club hat ihre Wurzeln in der großen 
Tradition des swing-Jazz der 50er und 
60er Jahre und ist stark beeinflusst 
von modernen, zeitgemäßen Sounds.
Unvergessliche Songs, komponiert 
bzw. interpretiert von Legenden wie 
Tony Bennett, Van Morisson, Al Jar-
reau, Michael Bublè, Jamie Cullum. 
Musik unserer Zeit, mitreißend und 
faszinierend – vocal-jazz vom feins-
ten. Mit ihrem einzigartigen musika-
lischen Stilmix und der hochkarätigen 
Besetzung ist der Orsonwels Music 
Club eine der hörenswertesten Bands 
im Land.
Musiziert wird auf hohem Niveau und 
mit ansteckender Spiellaune – ein tol-
les Konzerterlebnis ist garantiert. 

Peter Valentin – vocals, Mike Kreuzer 
– piano/vocal, Klaus Bräuer – saxes/
vocal, Ewald Zach – drums, Horst 
„Sandy“ Sonntagbauer – contrabass/
e-bass/vocal
Karten: Eintritt: 10,– Euro
Karten sind bei den Mitgliedern des 
Lions Clubs Kremsmünster und in der 
Sparkasse Kremsmünster erhältlich
Kontakt: Lions Club Kremsmünster

Samstag, 07.06.2014
20 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster
Daniela dé Santos  
„Die Königin der Panflöte“
Stift Kremsmünster ist immer einen 
Besuch wert. Freuen Sie sich auf ei-
nen romantischen, nachhaltigen und 
zu Herzen gehenden Musikabend in 
herrlichem Ambiente. Am Pfingst-
samstag in der wunderschönen Stifts-
kirche von Kremsmünster.
Die Grand-Prix-Gewinnerin spielt 
ihr neues Programm: „Es ist Zeit zu 
träumen“ und führt sie mit Klassikern 
wie „Don´t cry for me Argentina“, 
Cohen´s „Hallelujah“ oder dem durch 
Gheorge Zamfir berühmt gewordenen 
„Der einsame Hirte“ in die Welt der 
magischen Klänge, in das Reich der 

www.kremsmuenster.at   >   termine                    Termine
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Erinnerungen und der Träume. Ab 
19:00 Uhr ist Einlass in die Kirche 
mit freier Sitzplatzwahl und um 20:00 
Uhr startet das Gänsehautgefühl.
Karten: Österreich: www.daniela-
desantos.at, Kartenbüro Tel: (06) 
761 50 43, www.oeticket.com, Tel: 
(01) 960 96, bei allen Raiffeisen- 
und Sparkassen, Kartenpreise, Pfor-
te Kremsmünster, Tel. 07583/52 75, 
Normalpreis Erwachsene € 21,– 
Normalpreis Kinder € 10,50, Roll-
stuhlfahrer freier Eintritt (Begleitper-
son normal)
Kartenart: FREIE SITZPLATZWAHL
Besonderheiten: Bitte entsprechende 
Kleidung je nach Wettersituation mit-
bringen – die Kirche ist nicht beheizt.
Kontakt: Crystal records GmbH
Web: http://www.danieladesantos.com

Pfingstsonntag, 08.06.2014
8:30 Uhr Kaplaneikirche Kirchberg
Pfingshochamt
Deutsche Singmesse „Zu dir, o Gott, 
erheben wir“ in polyphonen Chorsät-
zen von Gerald Kronberg. 
Orgel und Leitung: Konsulent Josef 
Baurnhuber
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Pfingstsonntag, 08.06.2014
13 Uhr, Fam. Ölsinger, vlg. Prinz
Knittelwerfen
Beginn um 13:00 Uhr, ab 18:00 Uhr 
 Siegerehrung und Knitteltanz mit „de 
Fischkepf“, 
Kontakt: Fischer- und Musikverein

Pfingstmontag, 09.06.2014
Stift Kremsmünster
Jubiläumsfest  
„50 Jahre Cursillo 
 Oberösterreich“
Motto: „Gutes bewahren - Neues wa-
gen: Mit dem Geist Gottes gemein-
sam in die Zukunft“
Referent: P. Anselm Grün (Münster-
schwarzach)
10 Uhr: Festmesse in der Stiftskirche
14 Uhr: Vortrag in der Stiftskirche 
zum Thema, anschließend Abschluss-
vesper
Einsingen um 9:45 Uhr mit dem Chor 
Together/Eberstalzell.
Nach der Festmesse Begegnung und 
geführte Themenwege im Umfeld des 
Klosters. Möglichkeit zum Mittages-
sen im Kaisersaal – Catering Stift-
schenke. Alle Interessierten sind sehr 
herzlich eingeladen!
Kontakt: Cursillobewegung der Diö-
zese Linz, 
Web: http://www.cursillo-ooe.at

Pfingstmontag, 09.06.2014
9 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Kirchweihfest
Traditionelles Kirchweihfest am 
Pfingstmontag. 
9 Uhr „Kirchberger Singmesse“ für 
gemischten Chor und Orgel von Lo-
renz Maierhofer, anschließend ge-
mütliches Beisammensein am Kir-
chenplatz 
Leitung und Orgel: Konsulent Josef 
Baurnhuber
Kontakt: Gemeinschaft Kirchberg

Mittwoch, 11.06.2014
19 Uhr, Schloss Kremsegg
„Années de Pelerinage“ 
für Klavier – „Italien“
Der russische Virtuose Oleg Mars-
hev spielt mit Studierenden den be-
rühmten Klavierzyklus von Franz 
Liszt. Dafür vertonte der Komponist 
sowohl leidenschaftliche Gedichte 
von Petrarca als auch die infernalisch 
virtuose Dante-Sonate und entwarf 
damit sein persönliches Bild eines 

idealen Italiens. Vor dem Konzert 
wird Paolo Fazioli von seinen Ideen 
und Erfahrungen auf dem Weg zur ab-
soluten Meisterschaft im Klavierbau 
erzählen. Das Gespräch beginnt um 
19 Uhr, das Konzert – selbstverständ-
lich auf einem FAZIOLI-Flügel – um 
19:30 Uhr
Karten: www.musiksommer.at
Kontakt: Kulturforum Kremstal-
Pyhrn

Freitag, 13.06.2014
18 – 21 Uhr, Jugendimpulszentrum 
j@m
Jugendtreff j@m
Infos: siehe Termin am 09.05.2014  

Samstag, 14.06.2014
20 Uhr, Kaisersaal,  
Stift Krems münster 
OÖ. Stiftskonzerte – 
Duo Recital Julian Rachlin 
und Magda Amara
Johannes Brahms Sonate Nr. 2 für Vi-
ola und Klavier Es-Dur op. 120/2 
Edvard Grieg Sonate Nr. 3 für Violine 
und Klavier c-Moll op. 45
Antonín Dvořák Romantische Stücke 
für Violine und Klavier op. 75
César Franck Sonate für Violine und 
Klavier A-Dur
Julian Rachlin, Violine & Viola
Magda Amara, Klavier
Kontakt: OÖ. Stiftskonzerte, Isabel 
Biedereitner, Domgasse 12, Linz
Web: www.stiftskonzerte.at

Sonntag, 15.06.2014
9 Uhr, Pfarrheim
Pfarrfest
auf der Pfarrheim-Wiese,
bei Schlecht wetter im Pfarrheim 
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

Mittwoch, 18.06.2014
Ersatztermin: 25. Juni 2014 
Freibad Kremsmünster
Spark7 
Luftmatratzen rennen
Ab 14 Uhr im Freibad Kremsmünster
Nähere Informationen gibt es in den 
Sparkassenfilialen Kremsmünster, 
Wartberg, Ried/Traunkreis und Nuß-
bach
Anmeldungen in der Sparkassenfilia-
le Kremsmünster. Auf den Gewinner 
wartet eine Nintendo Wii Mini
Kontakt: Sparkasse OÖ,  
Filiale Kremsmünster

Mittwoch, 18.06.2014
Fußwallfahrt nach Adlwang
Traditionell ist am Abend vor Fron-
leichnam die Fußwallfahrt nach Adl-
wang
Treffpunkt zum Abmarsch um 17 Uhr 
beim Bahnhof, Bahnhofparkplatz
20 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Pater 
Arno Jungreithmayr
Gemütlicher Abschluss im Gasthof 
Zeilinger
Kontakt: Kath. Bildungswerk Krems-
münster

Samstag - Sonntag, 21. - 22.06.2014
Schloss Kremsegg
Ensemble-Tage für 
 LaienmusikerInnen
Sie sind leidenschaftliche/r Laienmu-
sikerIn und möchten gerne das Zu-
sammenspiel mit anderen Musizie-
renden kennenlernen? Oder haben Sie 
bereits Ensembleerfahrung bzw. sogar 
ein eigenes Ensemble, jedoch fehlt 
Ihnen eine fachkundige Betreuung?  
Dann kommen Sie zu den Ensemble-
Tagen für LaienmusikerInnen auf 
Schloss Kremsegg.
Herzlich eingeladen sind alle Musi-
zierenden sowie bereits bestehende 
Ensembles. Unter kompetenter Anlei-
tung werden in diesen Tagen sowohl 
im Ensemble als auch im kleinen Or-
chester Stücke erarbeitet. 
Im Vordergrund der Probenarbeit 
steht die Freude am gemeinsamen 
Musizieren. 
Im Rahmen des Kurses können Sie 
gratis das Musikinstrumentenmuseum 
besuchen.
Anmeldung bei Sandra Föger bis zum 
15. Mai 2014 – Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme!
Kurstage: Sa 21. und So 22. Juni 
2014, ganztags, ab 9 Uhr
Kursbeitrag: 70 Euro (für beide Tage)
Kontakt: Musica Kremsmünster

Samstag, 21.06.2014
10:30 Uhr, Faustballzentrum 
Hofwiese
Faustball Ortsmeisterschaft
TuS Raiffeisen Kremsmünster Faust-
ball, Hübner, Klaus sen., TuS Krems-
münster Faustball Kirchenweg 4, 
Kremsmünster
E-mail: ortsmeisterschaft@tus-
kremsmuenster.com
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Samstag, 21.06.2014
16 Uhr, Fischkalter 
Stift Kremsmünster
2. Kremsmünsterer 
 Weinfestival
Nach dem Erfolg des letzten Jah-
res gibt es auch heuer wieder eine 
Weinpräsentation im wunderschönen 
Ambiente des Fischkalters im Stift 
Kremsmünster. 14 Winzer aus Öster-
reich präsentieren ihre Weine und ste-
hen zum Kennenlernen und plaudern 
zur Verfügung. Der Eintritt ist frei, 
die Verkostungspauschale beträgt € 
10,–. Dafür bekommen Sie ein hoch-
wertiges Weinglas zum mitnehmen 
und alle Kostproben bei den Winzern 
sind gratis!
Kontakt: orbis vinorum – Weinrunde 
Kremsmünster 

Samstag, 28.06.2014
8 – 13 Uhr, Feuerwehrhaus FF Krühub
Feuerlöscherüberprüfung
Kontakt: FF Krühub

Samstag, 28.06.2014
19 Uhr, Stiftskirche
Ehejubiläumsmesse
Die Ehe ist eine Brücke, die man täg-
lich neu bauen muss, am besten von 
beiden Seiten. Der Fachausschuss 
Ehe und Familie der Pfarre Krems-
münster lädt alle Ehepaare, die heuer 
ein Jubiläum feiern ein. Nach dem 
Gottesdienst lassen wir die Feier im 
Pfarrheim gemütlich ausklingen. Die 
Einladung ergeht an alle Ehepaare, 
die heuer seit 5, 10, 15, 20, 25, 30, 40, 
50, 60 oder 65 Jahren verheiratet sind.
Kontakt: Pfarre, Fachausschuss Ehe 
und Familie

Montag, 30.06.2014
10:30 und 16 Uhr, Schloss Kremsegg
Kinderkonzert  
mit MARKO SIMSA
Mozart für Kinder
Das humorvolle Konzert zum Mitsin-
gen und Mittanzen für Menschen ab 
5 bietet einen abwechslungsreichen 
Streifzug durch die bekanntesten 
Werke von W. A. Mozart. Eine mu-
sikalische Erzählung, eingeleitet von 
einer Kutschenfahrt wie zu Mozarts 
Zeiten. Die erste Publikumsreihe als 
galoppierende Pferde, dazu ein paar 
KutscherInnen und alle anderen Zu-
hörerInnen als Fahrgäste, die kräftig 
durcheinander gerüttelt werden. Ein 
sehr feierlicher Tanz zum Menuett 
aus Don Giovanni. Alle gemeinsam 
als großer „Papagenochor“ und vieles 
mehr!
Das Konzert findet im Rahmen der 
Museumstage „hingehört & auspro-
biert“ statt und wird bereits am Vor-
mittag um 10 Uhr das erstemal prä-
sentiert.
Eintritt: € 9,– pro Person, 
Familienkarte: € 21,– 
Kartenreservierung:  
Tel. (07583) 52 47-16
Kontakt: Musica Kremsmünster,

Dienstag, 1. Juli 2014
10:30 Uhr, Schloss Kremsegg
Lehrerkind & Liederfürst – 
Eine Wanderung in die 
Welt Franz Schuberts
Studierende der Anton Bruckner Pri-
vatuniversität Linz (Studienrichtung 
Musikvermittlung) holen das Publi-
kum in eine fast vergessene Welt. 
Eine Welt ohne Autos, Straßenbahn 

und Flugzeuge. 
Veranstaltung im Rahmen der Muse-
umstage „hingehört & ausprobiert“.
Detailinfos unter  
www.schloss-kremsegg.at und 
07583/5247-22 (Sigrun Häubl)

Dienstag, 01.07.2014
16 Uhr, Schloss Kremsegg
Kinderkonzert mit dem 
 TrioVanBeethoven
„Der wilde Ludwig“ – Beethoven für 
Kinder
Ludwig van Beethoven war der erste 
freischaffende Komponist seiner Zeit.
Mit sieben Jahren gab er sein erstes 
öffentliches Konzert, mit elf brach er 
die Schule ab, und mit dreizehn war er 
bereits Cembalist und Bratschist in der 
Bonner Hofkapelle. In seinem stür-
misch-wilden Temperament zertrüm-
merte er sogar manchmal Klaviere ...

Das Konzert findet im Rahmen der 
Museumstage „hingehört & auspro-
biert“ statt und wird an diesem Vor-
mittag bereits um 10:30 Uhr zum er-
stenmal präsentiert.
Eintritt: € 9,– pro Person, 
Familienkarte: € 21,– 
Kartenreservierung: 
Tel. (07583) 52 47-16
Kontakt: Musica Kremsmünster

Freitag, 04.07.2014 und 
Samstag, 05.07.2014
Fam. Ganglbauer, vlg. Puffhub
Feuerwehrfest Krühub
Freitag, 4. Juli 2014, 18 Uhr, 2. Krü-
huber Dämmerschoppen mit „de 
Fischkepf“ – Steckerlfisch oder Ki-
stenrollbraten + Getränk um EUR 8,– 
im Vorverkauf bei den Mitgliedern 
der FF Krühub oder telefonisch unter 
Tel. (0664) 524 84 87

Samstag, 5. Juli 2015
Disco „INFLAMES“
Start: 21 Uhr
Kontakt: FF Krühub
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Bürgerservice
STANDESAMT

Goldene  
Hochzeit
Leitner Gertrude und Franz, 

Rotstraße 36/2
Loidl Aloisia und Rudolf, 

Gustermairberg 32
Haider Martina und Helmut,  

In der Scheiben 9/1

Diamantene 
Hochzeit
Bibermayr Irmgard und Franz, 

Dirnberg 8/1

Wir bedauern 9 Todesfälle
Nöbauer Frieda,  

Josef-Assam-Straße 3, im 99.Lj.
Mayer Maria,  

Josef-Assam-Straße 3, im  87 Lj.
Niederle Rosa, Josef-Assam-Str. 3,  

gest. in Kremsmünster, im 98. Lj.
Watzenböck Gertrud,  

Josef-Assam-Straße 3,  
gest. in Kremsmünster, im 91. Lj.

Grolmusz Agnes, Stifterstraße 23/4,  
gest. in Wels, im 89. Lj.

Breinesberger Erich,  
Josef-Assam-Straße 3,  
gest. in Wels, im 74. Lj.

Amatschek Josef,  
Josef-Assam-Straße 3,  
gest. in Kremsmünster, im 94. Lj.

Hummer Karl, Mairdorf 29/2,  
gest. in Kremsmünster, im 92. Lj.

Friedl Paul, Rudolf-Hundstorfer-
Straße 10/2, im 91. Lj.

Geburten 
Imamovic Elvisa und Senadin, 

Herrengasse 18/6 – Lajla
Tretter Renate und Schickmaier 

Thomas, Mairdorf 7 – Simon
Kadrabek Lavinia und Thomas, 

Guntendorf 2/3 – Jasmin
Ecker Sandra und Rühl Jürgen,  

Grub 5/1 – Samuel Michael
Schnedt Katrin und Berghammer 

Werner, Guntendorf 16 – Christoph 

Gratulation  
zum Geburtstag
Baur Josef (85),  

Heiligenkreuz 9, 16.2.
Schöllhuber Leopold (80), 

Kremsegger Straße 16/1. 17.02.
Richardt Rosina (90),  

Franz-Lutzky-Straße 18/1, 18.2.
Auer Ewald (80),  

Sipbachzeller Straße 53/1, 24.2.
Fischereder Franz (80),  

Hofwiese 10/4, 25.2.
Roithner Ida (93),  

Josef-Runkel-Weg 8/1, 13.2.
Tatzreiter Rosina (94),  

Hehenberg 62, 14.2.
Steinbichler Ernestine (91),  

Josef-Assam-Straße 3, 23.2.
Schwaiger Johanna (93),  

Josef-Assam-Straße 3, 24.2.
Öllinger Franziska (95),  

Hofwiese 4/2, 28.2.
Roithner Huberta Dr. med. (90), 

Josef-Runkel-Weg 8/1, 1.3.
Wimmer Franziska (93),  

Josef-Assam-Straße 3, 3.3.
Mittermayr Franz (80),  

Windfeld 1, 6.3.
Weinmaier Albert (80),  

Sonntagberg 6/1, 8.3.
Kohler Franz (80),  

Richard-Rankl-Straße 2/1, 15.3.

 

Damolin Cäcilia (85),  
Ziegelmairweg 1, 21.03.

Bankler Anna (91),  
Landwid 2/1, 23.3.

Neuwirth Franz (85),  
Wolmersgraben 12, 24.3.

Kronsteiner Margareta (93),  
Josef-Assam-Straße 3, 26.3.

Holzer Artur (93),  
Josef-Assam-Straße 3, 26.3.

Kapfer Josef (85),  
Marktplatz 12, 29.3.

Schraink Barbara (80),  
Kreuzberg 9/1, 29.3.

Breitenfelder Anna (92),  
Josef-Assam-Straße 3, 1.4.

Hable Katharina (95),  
Josef-Assam-Straße 3, 5.4.

Kellermann Hildegard (92), 
Rettenpacherweg 16, 8.4.

Engleder Maria (80), 
Messerschmiedweg 5/1, 9.4.

Huemer Josef (99),  
Josef-Assam-Straße 3, 11.4.

Hochzeit
Wagner Natascha und Bachmayr 

Andreas, Hofwiese 33
Kocic Marija und Barisic Petar, 

Mitterweg 10/5
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Bürgerservice
INSERATE

Stellenangebote

Firma Huber, Kachelöfen und Flie-
sen sucht eine Reinigungskraft für ca. 
8 – 10 Stunden/Woche, ebenso eine 
Kraft für die Gartenpflege einmal wö-
chentlich für ca. 2 – 3 Stunden; Anfra-
gen unter Tel. (07583) 840 60 

Für unsere Integrationsgruppe in 
unserem 3-gruppigen Pfarrcaritas-
Hort in Kremsmünster suchen wir ab 
Sept. 2014 eine/n Stützpädagogin/
Stützpädagogen zur Förderung und 
Begleitung der Integrationskinder 
mit pädagogischer Ausbildung (29 
Stunden, Kinderdienst ab 11:45 Uhr). 
Wir erwarten von Ihnen: Einfühlungs-
vermögen im Umgang mit Kindern, 
Teamfähigkeit, hohe Belastbarkeit 
und Humor, höfliches Auftreten und 
gute Umgangsformen, einen „gesun-
den Hausverstand“.
Ihr Aufgabengebiet: Förderung und 
Betreuung der Kinder mit heilpäda-
gogischem Förderbedarf in Zusam-
menarbeit mit der gruppenführenden 
Pädagogin.(Freispiel, Hausübung, 
Aktivitäten)
Pädagogisches Intervenieren bei Ver-
haltensauffälligkeiten und in anderen 
schwierigen Situationen! (Konse-
quentes, liebevolles Erzieherverhal-
ten), Vertretungen der gruppenfüh-
renden Pädagogin.
Ihre Bewerbung (inkl. Lebenslauf 
und Zeugnis) senden Sie bitte an: 
hort.kremsmuenster@gmx.at, Tel.: 
(07583) 52 23-34 (11:00-16:00 Uhr), 
Schulstr. 7, 4550 Kremsmünster, 
Pfarrcaritashort Kremsmünster, Lei-
terin Petra Mistlberger

Der Pfarrcaritaskindergarten Schul-
zentrum sucht eine 2. Fachkraft für 
die alterserweiterte Gruppe. Anstel-
lung ab 1. September 2014 vorerst ca 
30 Stunden, voraussichtliche Erhö-
hung des Stundenausmaßes ab Fertig-
stellung des Kindergarten Hofwiese, 
geplant im Frühjahr 2015.
Anforderungen: Ausbildung zur 
Kindergartenpädagogin mit Zusatz 
„Früherziehung“, Teamfähigkeit, Fle-
xibilität, Engagement, Bereitschaft 
zu Vertretung und diversen Mehr-
dienstleistungen (Übersiedlung in 
neues Haus), Umsetzung zeitgemäßer 
Pädagogik und Fortbildungsbereit-

schaft, Mitarbeit am Pädagogischem 
Konzept. Das Mindestentgelt laut 
geltender Dienst- und Besoldungsord-
nung beträgt je nach Berufserfahrung 
und Anrechnung von Vordienstzeiten 
ab € 1.789,90 brutto bei Vollbeschäf-
tigung.
Bewerbungen bitte per Mail bis spä-
testens 15. Mai 2014 an: kiga-schul-
zentrum@kremsmuenster.at, Leiterin 
Maria Haider, Tel. (07583) 52 23-34.

Wohnraum

Wohnungen zu vermieten  
(ohne Gewähr):

30 m² Single-Wohnung in Krems-
münster (Mitterweg 10) zu vermie-
ten. Küche möbliert, Miete inkl. Be-
triebs- und Heizkosten € 300,–. Aus-
kunft unter Tel. (0650) 963 32 12 oder 
(07583) 511 67 

110 m² Wohnung am Rathausplatz 
(möblierte Küche, 4 Räume, Bad, WC, 
Garage, Balkon) zu vermieten. Miete 
inkl. Betriebskosten € 650,–. Aus-
kunft unter Tel. Nr. (0664) 542 20 32 

146 m² Wohnung in Kremsmünster 
(Hauptstraße 6 - 8) zu vermieten. Aus-
kunft unter Tel. (0650) 306 40 90 oder 
(0664) 301 45 36

19 m² Wohnung in Kremsmünster 
(Hauptstraße 6 - 8) zu vermieten. Aus-
kunft unter Tel. (0650) 306 40 90 oder 
(0664) 301 45 36 

118 m² Altbauwohnung im Zentrum 
von Kremsmünster (35 m² Wohnzim-
mer, möblierte Küche, drei Schlaf-
räume, großes Vorzimmer, Bad, WC, 
20 m² Terrasse, 100 m² Garten zur 
Alleinbenutzung, Südlage, Fernwär-
meheizung) zu vermieten – auch für 
Wohngemeinschaft geeignet. Aus-
kunft unter Tel. (0699) 171 774 42 

48 m² (+ 13 m² Balkon) neuwertige, 
ruhige und sonnige Single-Wohnung 
für Nichtraucher im 1. Stock in der 
Spitalgasse (teilmöbliert, beste Infra-
struktur, Blick ins Grüne) zu vermie-
ten. Auskunft unter Tel. Nr. (07583) 
7782 oder (0699) 114 112 71 

50 m² große Wohnung, Erdgeschoss, 
Zentrumsnähe, ab März 2014 zu ver-
mieten; Auskunft unter Tel. (0660) 
345 17 00

Häuser zu verkaufen:

Bürgerhaus in Kremsmünster (Markt-
platz 18) privat zu verkaufen. Grund-
stücksgröße 1.783 m², Nutzfläche 
620 m², 5 Garagen. Auskunft unter 
Tel. (0650) 983 89 26 oder E-Mail an 
erich.haugeneder@stimmentfaltung.at

Eigentumswohnungen  
zu verkaufen:

97 m² Eigentumswohnung (inkl. 
7,5 m² Balkon) – 2013 renoviert – in 
der Hofwiese zu verkaufen. Küche 
eingerichtet, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, 2 Kinderzimmer, Vorraum, 
Badezimmer, WC, Abstellraum, Kel-
lerabteil, Autoabstellplatz. Auskunft 
unter Tel. (0664) 75 11 45 20

Baugrundstücke in Kremsmünster 
(ohne Gewähr): 

Mehrere Baugründe am Sandberg 
(Größe zwischen 750 und 850 m²) zu 
verkaufen. Auskunft unter Tel. (0680) 
214 38 98 

Geschäftsraum

Gewerbefläche zu vermieten: 

Geschäftslokal mit ca. 400 m² Nutz-
fläche in zentraler Lage (Hauptstraße 
6-8) zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. (0650) 306 40 90 oder (0664) 
301 45 36 

Kleines Geschäftslokal in der Franz-
Hönig-Straße – ca. 60 m² inkl. Lager 
und Garage – ab sofort zu vermieten. 
Auskunft unter Tel. (07583) 840 60 

Geschäftslokal bzw. Büro in der 
Hauptstraße – 2 Räume mit ca. 71 m² 
(schöner Gewölberaum) – ab sofort 
zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(07583) 840 60
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Spendenübergabe 
Frauenmosaik

Ein großes Dankeschön geht an das 
Frauenmosaik, denn mit ihrer groß-
zügigen Spende von 200,-- Euro 
konnte der Sozialfonds wieder auf-
bessert werden. Aus diesem Konto 
wird Menschen geholfen, die un-
verschuldet und plötzlich in eine 
schlimme finanzielle Lage gera-
ten sind. Frau Amatschek und Frau 
Brandlberger überreichten stolz den 
Scheck an die Sozialausschuss-ob-
frau Auguste Stallinger. Über weitere 
Spenden würde sich der Sozialaus-
schuss sehr freuen. Nähere Informa-
tionen zum Sozialfonds erhalten Sie 
bei Regina Huber am Gemeindeamt.

Bankverbindung Sozialfonds
Sparkasse Oberösterreich
IBAN AT86 2032 0250 1016 8432
BIC ASPKAT2LXXX

Kochkurs:  
Wildkräuter

Zu Großmutters Zeiten waren die 
Wildkräuter die Nahrung des ein-
fachen Menschen. Heute erlangt die 
Kräuterküche wieder den Stellenwert 
in der gesunden Ernährung den sie 
mehr als verdient. Übertreffen Wild-
kräuter doch das Kulturgemüse in 
Bezug auf die Inhalts– und Mineral-
stoffe, Spurenelemente und Vitamine 
um ein Vielfaches. Ganz zu schwei-
gen von der Vielfalt der Wildkräu-
ter, die nicht nur für das Auge gut 
ist, sondern auch für den Gaumen. 
Gekocht wird an diesem Abend ein 
Wildkräuter-Menü und im Anschluss  
gibt es jede Menge Rezepte für die 
gesunde Kräuterküche zu Hause. 
Kursbeitrag: EUR 10,- 

Termin: Fr, 16.05.2014, 18 Uhr, in 
der Schulküche der Hauptschule
Referentin: Erika Kerbl
Anmeldung (erforderlich!): Auguste 
Stallinger, Tel. (0650) 999 52 57

Erdäpfel Pyramide

Ende März haben 37 Kinder der 
Volksschule Kremsmünster am Bau-
ernhof von Familie Öllinger ihre 
eigenen Erdäpfel geplanzt. Die Sau-
walderdäpfel werden im Rahmen des 
„Erdäpfelfestes“ am 1. Juli geernet. 
Durch den Bau der Erdäpfelpyrami-
de setzen die Schüler ein Zeichen für 
saisonale, regional Lebensmittel. Das 
Projekt lässt Natur erleben und stärkt 
das Miteinander, denn für Kinder ist 
die innige Beziehung zu heimischen 
Lebensmitteln besonders wichtig. 

Homöopathie bei 
Kindern - Vortrag

Die Anwendung von homöopathi-
schen Arzneien erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit, zählen doch 
rund zwei Drittel aller Familien mit 
Klein- und Schulkindern zu ihren 

Anwendern. Besonders bei Erkäl-
tungskrankheiten und immer wieder-
kehrenden Infekten vertrauen viele 
Eltern auf ihre Wirkung. Doch Ho-
möopathie kann weit mehr als bloß 
Erkältungskrankheiten kurieren: 
Neben immer wiederkehrenden In-
fekten, Neurodermitis und Allergien 
sind auch Unruhe, Verhaltensauffäl-
ligkeiten, Bettnässen u.v.m. „Ein-
satzgebiete“ der Homöopathie. Dr. 
Annelies Loibl wird in ihrem Vortrag 
„Homöopathie bei Kindern“ darüber 
informieren, wie man als Eltern In-
fekte bei Kindern gut begleiten kann 
und ab wann der Einsatz von homöo-
pathischen Arzneien in solchen Fäl-
len Sinn macht.

Termin: Mi, 21.05.2014, 20 Uhr, 
Haus der Generationen
Referentin: Dr. Annelies Loibl (All-
gemeinmedizinerin u. Homöopathin 
aus Wels)

Kremsmünster „isst“ 
gesund

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
begonnen, werden auf der Gesunden 
Seite auch weiterhin regionale An-
bieter vorgestellt. Wussten Sie zum 
Beispiel, dass es in der Au einen 
Hofladen gibt? Michaela Öllinger be-
treibt dort ihr kleines Geschäft, das 
immer am Freitag geöffnet ist. Sie 
bekommen Bio-Eier, frisches Bau-
ernbrot, Gebäck, Mehlspeisen, Os-
terlämmer, Kekse und Dinkelnudeln 
und das alles aus eigener Produktion. 
Michaela Öllinger veranstaltet auch 
Kochkurse und Aktivitäten rund um 
den Bauernhof für unsere Kinder.

Bürgerservice
gesunde gemeinde

Jeden Freitag geöffnet: der Hofladen von michaela Öllinger in der Au
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5 Jahre WIR GEMEINSAM  
(früher: „TIME SOZIAL“)

„Geld kann uns keine Sicherheit bieten –  
nur die gelebte Gemeinschaft.“  
(Maurizio Wild)

Heuer gibt es für die Kremsmünsterer 
Regionalgruppe WIR GEMEINSAM/
Nachbarschaftshilfe wieder einen 
guten Grund zu feiern: Das soziale 
Netzwerk für Jung und Alt feiert sei-
nen fünften Geburtstag!

Was ist WIR GEMEINSAM?
WIR GEMEINSAM ist ein soziales 
Zeittauschsystem für organisierte 
Nachbarschaftshilfe: Wer anderen 
eine Stunde hilft, erhält einen Zeit-
schein und kann damit seinerseits für 
sich wieder eine Stunde Hilfe bezie-
hen.

Wer steht hinter  
WIR GEMEINSAM?
WIR GEMEINSAM ist ein unabhän-
giger, gemeinnütziger Verein mit Sitz 
in Ried/Innkreis. Der Gesamtverein 
wurde von DI Tobias Plettenbacher, 
ausgebildeter Landschaftsökologe, 
im Jahr 2008 ins Leben gerufen. WIR 
GEMEINSAM steht auf drei Säu-
len: 1. Nachbarschafthilfe, 2. Regio-
nal- wirtschaft und 3. Zeitvorsorge. 
In Kremsmünster ist die 1. Säule = 
Nachbarschafthilfe bereits verwirk-
licht. Insgesamt gibt es bereits 24 
Regionalgruppen in OÖ, Salzburg, 
NÖ und Bayern mit fast 2000 aktiven 
Mitgliedern.

Was will WIR GEMEINSAM?
• Das wertschätzende Miteinander er-

halten bzw. wiederbeleben.
• Soziale Hilfsdienste mit Zeit statt 

Geld ermöglichen.
• Hilfesuchende und hilfsbereite Men-

schen zusammen bringen.
• Familien, Alleinerziehende und Al-

leinstehende unterstützen.
• Die Generationen zusammenbringen 

und ein soziales Netzwerk für Jung 
und Alt aufbauen.

Wie funktioniert die organisierte 
Nachbarschaftshilfe?
• Du wirst Mitglied, bekommst Zeit-

scheine und ein Zeitkonto.
• Du kannst Deine Hilfe/Talente an-

bieten oder Dienste in Anspruch 
nehmen.

• Du bekommst für geleistete Hilfe 
Zeitscheine oder die Zeit wird auf 
Deinem Zeitkonto gutgeschrieben. 
Wenn Du Hilfe in Anspruch ge-
nommen hast, bezahlst Du mit Zeit-
scheinen oder überweist die entspre-
chende Zeit von Deinem Zeitkonto.

• Finde in der internen WIR-GE-
MEINSAM-Marktzeitung (Ange-
bote/Nachfragen) oder Homepage 
jemanden, der das anbietet, was Du 
benötigst.

• Bei den Monatstreffen („Plausch- 
und Tauschtreffen“, kurz: „PuT“) 
kannst Du Menschen kennenlernen, 
Hilfe finden oder anbieten.

• Das funktioniert flexibel und un-
kompliziert: Maria betreut die Kin-
der von Anna, Anna hilft Manfred 
beim Frühlingsputz, Manfred re-
pariert das Fahrrad von Karl, Karl 
hilft Elisabeth beim Gestalten eines 
Photobuchs am Computer, Elisa-
beth mäht für Maria den Rasen …  
Je größer das Netzwerk, umso grö-
ßer das Angebot!

Welche Vorteile habe ich als 
 Mitglied bei WIR GEMEINSAM?
• Ich erhalte Unterstützung, wenn ich 

Hilfe benötige oder überfordert bin.
• Ich bekomme Hilfestellung in Not-

situationen.
• Ich kann Leistungen in Anspruch 

nehmen, ohne diese in Geld bezah-
len zu müssen.

• Ich kann neue Bekanntschaften ma-
chen.

• Ich erhalte zum Start 6 Stunden 
Zeit in Form von Zeitscheinen ge-
schenkt.

• Ich kann Zeitguthaben ansparen für 
Zeiten, in denen ich selbst Hilfe be-
nötige.

• Ich kann Zeitscheine verschenken 
und Freunde, Verwandte und Be-
kannte unterstützen.

• Ich kann „Zeit“ geschenkt bekom-
men, wenn ich mehr Hilfe benötige, 
als ich geben kann.

Die Kremsmünsterer Regionalgruppe 
WIR GEMEINSAM ist im Jahr 2009 
von engagierten UFO- (Umweltfo-
rum-) Mitgliedern, allen voran von 
der lokalen Visionärin Nicola Abler-
Rainalter, gegründet worden und zählt 
mittlerweile über 100 aktive Mitglie-
der aus Kremsmünster und den um-
liegenden Gemeinden. Jeden Monat 
findet abwechselnd an einem Mon-
tag oder Dienstag im Pfarrheim ein 
Plausch- und Tauschabend statt. Bei 
diesem Treffen können sich die Mit-
glieder näher kennenlernen und sich 
austauschen, Hilfe finden oder anbie-
ten und vor Ort Selbstgemachtes wie 
z. B. Marmeladen, Kekse, eingelegtes 
Gemüse, Holundersirup, Dinkelbrot, 
Glückwunschbillets, Wollsocken und 
-hauben, Pflanzen und Setzlinge, Obst 
und vieles mehr gegen Zeitscheine 
tauschen. 

Es haben sich auch schon Interes-
sensgemeinschaften gefunden wie z. 
B. eine Meditationsrunde, eine Koch-
gruppe und eine Wandergruppe. 

Seit heuer möchten sich auch Kinder 
und Jugendliche von WIR GEMEIN-
SAM-Mitgliedern aktiv mit ihren 
eigenen Talenten in die Tauschge-
meinschaft einbringen und es gibt 
viele Tätigkeiten, die sie gut kön-
nen bzw. gerne machen, z. B. Nüsse 
knacken, Zimmerpflanzen während 
des Urlaubs gießen, die Bedienung 
eines neuen Handys erklären, Holz 
schlichten, Animation auf Geburts-
tagspartys, Computerschulung, den 
Hund  spazieren führen. Sie wiederum  
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Spendenübergabe 
Frauenmosaik

Ein großes Dankeschön geht an das 
Frauenmosaik, denn mit ihrer groß-
zügigen Spende von 200,-- Euro 
konnte der Sozialfonds wieder auf-
bessert werden. Aus diesem Konto 
wird Menschen geholfen, die un-
verschuldet und plötzlich in eine 
schlimme finanzielle Lage gera-
ten sind. Frau Amatschek und Frau 
Brandlberger überreichten stolz den 
Scheck an die Sozialausschuss-ob-
frau Auguste Stallinger. Über weitere 
Spenden würde sich der Sozialaus-
schuss sehr freuen. Nähere Informa-
tionen zum Sozialfonds erhalten Sie 
bei Regina Huber am Gemeindeamt.

Bankverbindung Sozialfonds
Sparkasse Oberösterreich
IBAN AT86 2032 0250 1016 8432
BIC ASPKAT2LXXX

Kochkurs:  
Wildkräuter

Zu Großmutters Zeiten waren die 
Wildkräuter die Nahrung des ein-
fachen Menschen. Heute erlangt die 
Kräuterküche wieder den Stellenwert 
in der gesunden Ernährung den sie 
mehr als verdient. Übertreffen Wild-
kräuter doch das Kulturgemüse in 
Bezug auf die Inhalts– und Mineral-
stoffe, Spurenelemente und Vitamine 
um ein Vielfaches. Ganz zu schwei-
gen von der Vielfalt der Wildkräu-
ter, die nicht nur für das Auge gut 
ist, sondern auch für den Gaumen. 
Gekocht wird an diesem Abend ein 
Wildkräuter-Menü und im Anschluss  
gibt es jede Menge Rezepte für die 
gesunde Kräuterküche zu Hause. 
Kursbeitrag: EUR 10,- 

Termin: Fr, 16.05.2014, 18 Uhr, in 
der Schulküche der Hauptschule
Referentin: Erika Kerbl
Anmeldung (erforderlich!): Auguste 
Stallinger, Tel. (0650) 999 52 57

Erdäpfel Pyramide

Ende März haben 37 Kinder der 
Volksschule Kremsmünster am Bau-
ernhof von Familie Öllinger ihre 
eigenen Erdäpfel geplanzt. Die Sau-
walderdäpfel werden im Rahmen des 
„Erdäpfelfestes“ am 1. Juli geernet. 
Durch den Bau der Erdäpfelpyrami-
de setzen die Schüler ein Zeichen für 
saisonale, regional Lebensmittel. Das 
Projekt lässt Natur erleben und stärkt 
das Miteinander, denn für Kinder ist 
die innige Beziehung zu heimischen 
Lebensmitteln besonders wichtig. 

Homöopathie bei 
Kindern - Vortrag

Die Anwendung von homöopathi-
schen Arzneien erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit, zählen doch 
rund zwei Drittel aller Familien mit 
Klein- und Schulkindern zu ihren 

Anwendern. Besonders bei Erkäl-
tungskrankheiten und immer wieder-
kehrenden Infekten vertrauen viele 
Eltern auf ihre Wirkung. Doch Ho-
möopathie kann weit mehr als bloß 
Erkältungskrankheiten kurieren: 
Neben immer wiederkehrenden In-
fekten, Neurodermitis und Allergien 
sind auch Unruhe, Verhaltensauffäl-
ligkeiten, Bettnässen u.v.m. „Ein-
satzgebiete“ der Homöopathie. Dr. 
Annelies Loibl wird in ihrem Vortrag 
„Homöopathie bei Kindern“ darüber 
informieren, wie man als Eltern In-
fekte bei Kindern gut begleiten kann 
und ab wann der Einsatz von homöo-
pathischen Arzneien in solchen Fäl-
len Sinn macht.

Termin: Mi, 21.05.2014, 20 Uhr, 
Haus der Generationen
Referentin: Dr. Annelies Loibl (All-
gemeinmedizinerin u. Homöopathin 
aus Wels)

Kremsmünster „isst“ 
gesund

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
begonnen, werden auf der Gesunden 
Seite auch weiterhin regionale An-
bieter vorgestellt. Wussten Sie zum 
Beispiel, dass es in der Au einen 
Hofladen gibt? Michaela Öllinger be-
treibt dort ihr kleines Geschäft, das 
immer am Freitag geöffnet ist. Sie 
bekommen Bio-Eier, frisches Bau-
ernbrot, Gebäck, Mehlspeisen, Os-
terlämmer, Kekse und Dinkelnudeln 
und das alles aus eigener Produktion. 
Michaela Öllinger veranstaltet auch 
Kochkurse und Aktivitäten rund um 
den Bauernhof für unsere Kinder.

Bürgerservice
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Jeden Freitag geöffnet: der Hofladen von michaela Öllinger in der Au

WIR GEMEINSAM: gelebte Gemeinschaft
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können mit den selbst verdienten 
Zeitgutscheinen jemanden anrufen, 
wenn sie z.B. einen Chauffeur oder 
Nachhilfe in Mathematik brauchen. 

Das gemeinsame Tun in einer wert-
schätzenden Gemeinschaft ist für alle 
sehr bereichernd.

Termine für die nächsten  
Plausch- und Tauschtreffen:
Di. 6.5.2014, ab 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal
Mo. 2.5.2014 Flohmarkt, 
ab 19.30 Uhr

Di. 1.7.2014 SOMMERFEST und 
5-Jahres-Feier auf der Pfarrwiese
Zu diesem Fest sind auch neugierige 
und interessierte Gäste herzlich will-
kommen! 

Nicola Abler-Rainalter wird nach 
5 Jahren die Leitung der Regional-
gruppe Kremsmünster an Margreth 
Tauber abgeben, um sich ihrem neuen 
„Herzensprojekt“, dem Aufbau einer 
Komplementärwährung, mit vollem 
Elan widmen zu können. Sie war es, 

die vor fünf Jahren entschlossen und 
mutig die ersten Fäden des sozialen 
Netzwerks in Kremsmünster gezogen 
hat und viele Menschen begeistern 
konnte. Wir möchten ihr an dieser 
Stelle für ihr großartiges Engagement 
danken! 

Ein Dankeschön auch für die wohl-
wollende Unterstützung der Gemein-
de und Pfarre und dem LIONS-Club 
für die Laptop-Spende!

Infos und Kontakt:
www.wirgemeinsam.net, 
info@wirgemeinsam.net (Gesamt-
verein), Tel. +43-664-1471410, 
Regionalgruppe Kremsmünster: e-mail: 
kremsmuenster@wirgemeinsam.net

Bis Ende Juni 2014: 
Nicola Abler-Rainalter
Am Stiftsbahnhof 12
4550 Kremsmünster
Tel. 07583-6938

Ab 1. Juli 2014: 
Margreth Tauber
Kurhausstraße 3, 4540 Bad Hall
Tel. 0699-10734810

Erste-Hilfe-Grund-
kurs startet

Ob ein Schnitt mit dem Messer in 
den Finger, ein Sturz mit dem Fahr-
rad oder ein verstauchter Knöchel: 
Täglich stehen wir vor der Herausfor-
derung uns selbst oder Angehörigen, 
Freunden oder Bekannten Erste Hilfe 
leisten zu müssen. Sicherheit bieten 
in solchen Fällen die Erste-Hilfe-
Kurse des OÖ. Roten Kreuzes, denn 
auch kleinere Verletzungen sollten 
fachmännisch versorgt werden. 

Wie Sie richtig helfen können, erfah-
ren Sie im Erste-Hilfe-Grundkurs ab 
Samstag, 17. Mai von 8 – 16 Uhr und 
am Samstag, 24. Mai 8 – 16 Uhr in 
der Bezirks- u. Ortsstelle Kirchdorf, 
Krankenhausstraße 11. Kosten: € 52,–.
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Ingrid Herndler, Österreichisches 
Rotes Kreuz, Landesverband Ober-
österreich, Bezirksstelle Kirchdorf, 
Tel. (07582) 635 81 - 20, E-Mail:  
ingrid.herndler@o.roteskreuz.at, 
www.roteskreuz.at/ooe

Bürgerservice
SOZIALES 
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Stiftsgymnasium: 
Schüler starten 
Hilfsprojekt

Vier Schüler des Stiftsgymnasiums 
(Nicolas Griebenow, Raphael Petter-
mann, Michael Raphelsberger und 
Philipp Melhorn) starten auf eige-
ne Initiative ein außergewöhnliches 
Hilfsprojekt, mit dem sie in Not gera-
tenen Menschen in der Region unter 
die Arme greifen wollen. 

Das Geld soll auf zwei verschiedene 
Arten ins Hilfsprojekt fließen: Einer-
seits wird die von den Jugendlichen 
verfasste Zeitschrift „Perspektive“ er-
scheinen, die sich mit spannenden und 
selbst recherchierten Themen aus Um-
welt, Wirtschaft, Ethik und Informatik 
befasst. Und andererseits kann man 
über den Kauf hinaus auch spenden. 

Da man guter Hoffnung ist, für die 
Druckkosten einen Sponsor zu finden 
und auch sonst keine Verwaltungsko-
sten anstehen, kann man den Bedürf-
tigen den Reinerlös zu 100% zukom-
men lassen. 

Wenn Sie Interesse an der Zeitschrift 
oder an einer Unterstützung dieses 
tollen Projekts haben, können Sie die 
Burschen jeweils am ersten Sonntag 
des Monats vor der Kirche Kirchberg 
antreffen oder sie auch per E-Mail 
(org.perspektive@gmail.com) errei-
chen.

Tragischer Todesfall:  
Johann Eßmeister 

Die Gattin Ingrid Spreizer bedankt 
sich von Herzen bei allen für die 
großzügigen Spenden für die vier 
Kinder und für die tröstenden 
Worte: „Das Unfassbare zu ertra-
gen ist sehr schwer, aber in dieser 
Trauer nicht allein zu sein und so 
viel Anteilnahme zu empfangen 
gibt uns Kraft. 

Danke auch an alle, die uns in der 
Trauer begleiten, für uns da sind und 
uns Mut machen weiterzugehen“.

Informationsabend 
über die Landes-
gartenschau 2017

Kremsmünster bereitet sich auf ei-
nen Riesenevent vor. Schon im Jahr 
2017 soll die Landesgartenschau un-
seren Ort beehren. Über 400 000 Gä-
ste werden erwartet. Die großzügige 
Förderungspolitik des Landes sorgt 
dafür, dass wirklich einschneidende 
Maßnahmen getroffen werden kön-
nen. Und die Bevölkerung des Ortes 
soll nicht nur Zaungast sein. Alle Bür-
ger des Ortes können und sollen sogar 
bei den Entscheidungen eingebunden 
werden. 

Eine erste Präsentation fand im voll 
gefüllten Plenarsaal des Gemeinde-
rates im Beisein von Planer Architekt 
DI Kastinger statt. Man war sich ei-
nig, dass die Fördersummen in erster 
Linie für nachhaltige Projekte einge-
setzt werden sollen, die der Bevölke-
rung auch danach noch lange Zeit zur 
Verfügung stehen – wie z.B. Spiel-
plätze, Sanitäranlagen etc. 

Ein großes Thema war aber auch die 
ökologische Nachhaltigkeit. So will 
man sich bemühen, diesen Megaevent 
so zu gestalten, dass er einer „Klima-
bündnis-„ einer „Energiespar-„ und 
einer „Gesunden Gemeinde“ gerecht 
wird. 

Eine interessante Idee, die vielleicht 
auch verwirklicht werden könnte ist 
die sog. „Essbare Stadt“: Überall in 
Kremsmünster sollen Flächen ge-
schaffen werden, die allen Bürger-
Innen zur freien Nutzung offen ste-
hen. Dadurch wird es auch Menschen, 
die kein eigenes Grundstück besitzen 
ermöglicht, sich vor Ort eigene Le-
bensmittel anzupflanzen.

Gute Auslastung  
der Gratisräder

Die Gratis-Leihräder die die Markt-
gemeinde der Bevölkerung zur Verfü-
gung stellt, finden tollen Anklang. Die 
frisch reparierten herrenlosen Find-
lingsräder dürfen im Zentrum frei 

benutzt werden. Sie müssen in einem 
der neuen Ständer wieder abgestelllt 
werden. Manchen Unkenrufen zum 
Trotz wurden sie nicht gleich gestoh-
len oder verwüstet.

Die Flyer Qualitäts-E-Bikes, die beim 
Sport Helleis entlehnbar sind, finden 
auch reißenden Absatz: Alleine im 
vergangenen Herbst wurden sie über 
20 Mal von verschiedenen Personen 
in Anspruch genommen. 

Auch heuer stehen sie wieder beim 
Sport Helleis gratis für Testfahrten 
und Ausflüge zur Verfügung. Alles 
was sie brauchen ist ein Ausweis und 
ein Helm! 

Schulen endlich 
auch mit dem Fahr-
rad leicht erreichbar

Im Zuge des Projektes BYPAD wer-
den in den nächsten Monaten die 
Gehwege zur Volks- und Hauptschu-
le im Bereich des Freibades und im 
Bereich des Verkehrserziehungs-
platzes verbreitert. Dadurch können 
die Schüler/innen nun direkt mit dem 
Fahrrad zur Schule fahren und müs-
sen das Rad nicht mehr schieben. 

Bis Sommer 2014 werden noch eini-
ge weitere kleinere Maßnahmen im 
BYPAD Projekt abgewickelt, womit 
dieses Projekt dann abgeschlossen 
werden kann.

Radfahr- und Energiespargemeinde 
Kremsmünster! Nicht nur leere Worte, 
sondern konkrete Taten!

Bürgerservice
SOZIALES / UMWELT / ENERGIESPARGEMEINDE 
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Radbotschafter  
Walter Ecker

Verheiratet, 2 Kinder. Ich arbeite im 
Kunststoffwerk Kremsmünster und 
meine Frau in Wels. Um uns die An-
schaffung eines zweiten Autos zu er-
sparen bin ich auf das Fahrrad umge-
stiegen. Ich fahre ganzjährig mit dem 
Rad zur Arbeit, bei jedem Wetter. An-
fangs aus Not, jetzt aus Überzeugung.

Fahrrad momentan: 
Im Sommer bin ich mit einem FOCUS 
Crossbike unterwegs. Mein „Win-
terrad“ ist ein Crossbike von KTM.

Bewerte auf einer Skala von 1 bis 10 
die Gründe, warum du mit dem Fahr-
rad fährst.
Gesundheit: 8
Umwelt: 9
Geld: 7

Was mir als Radfahrer  
ein Anliegen ist? 
Ich wünsche mir mehr Rücksichtnah-
me aller Verkehrsteilnehmer im Stra-
ßenverkehr. Auch von den Fußgän-
gern. Für ein besseres Miteinander.

Persönlicher Radbotschafter-TIPP:
Durch meine Fahrt am Morgen mit 
dem Rad zum Arbeitsplatz, komm ich 
schon frisch und munter an! :o) Kann 
ich nur empfehlen!

Clean is in: Viele große und kleine Helfer

Clean is in –  
700 Kinder und Erwachsene sammelten

Heuer haben sich bei der Säube-
rungsaktion „Clean is in“ 5 Schulen, 
4 Kindergärten und der Hort wäh-
rend der Schulzeit beteiligt. Es waren 
insgesamt 610 Kinder bei der Reini-
gungsaktion dabei. Das bedeutet ei-
nen neuen Rekord und unterstreicht 
leider auch die Wichtigkeit, wie der 
Sammelerfolg wieder gezeigt hat. 

Am 12. April gingen 88 Mitglie-
der aus 10 Vereinen und sammelten 
noch außerhalb des Ortszentrums den 
Müll entlang der Wege und Straßen 

ein. Bereits zum 9. Mal wurde diese 
große „Clean is in“-Aktion durch-
geführt und jedes Jahr ist es beinahe 
erschreckend, wenn ein ganzer LKW 
mit Müll aus der Umwelt in Krems-
münster entsorgt werden muss. 

Wieder wurden Fahrräder, Autorei-
fen, viel Müll und leider auch ein 
toter Feldhase mit dem Nachwuchs 
gefundenen. Der meiste Müll befand 
sich heuer beim Bahnhof und im Be-
reich Sipbachzeller Straße und Stau-
denholzwald. 

Klimarettungs-Tipp
Jeder Baum, jede Pflanze nimmt 
Kohlendioxid (CO²) aus der Atmo-
sphäre auf, zusammen mit Wasser 
und Sonnenlicht wird Traubenzucker 
und O² hergestellt (Photosynthese). 
Man spricht von Kohlenstoffsenken, 
die einen positiven Effekt auf die 

CO²-Bilanz haben. Eine Buche etwa 
entzieht der Atmosphäre im Laufe 
ihres Lebens zirka zehn Tonnen CO². 
In Österreich werden pro Kopf und 
Jahr ungefähr 11 Tonnen Kohlendi-
oxid emittiert. Das heißt, wenn Sie 
einen Baum pflanzen, haben Sie ihre 

persönliche CO²-Bilanz für ein Jahr 
fast ausgeglichen. Übrigens: In China 
ist es Brauch, dass jede(r) jedes Jahr 
einen Baum pflanzt. Macht pro Jahr 
über eine Milliarde!
Darum: 
Bäume pflanzen – Klima retten!

Bürgerservice
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Griass eich die Rad’ln 3 
wieder durchschlagender Erfolg!

Auch heuer kamen wieder zahlreiche 
BürgerInnen ins Zentrum, um ihr Ge-
brauchtrad zu tauschen, reparieren 
oder codieren zu lassen, neue E-Bikes 
zu testen und sich über die gesetzliche 
Lage zu informieren oder einfach nur, 
um bei einer Tasse „Coffee to help“ 
der Caritas zu plaudern. Die durch-
wegs gut besuchte Veranstaltung hat 
sich nun in Kremsmünster schon eta-
bliert und institutionalisiert und ist 
beim Frühlingserwachen unserer Ge-
meinde nicht mehr wegzudenken.

Belohnung für jede(n), der/die das 
Zentrum mit dem Rad erreicht hat:  
ein Beugerl
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Der Euro-Notruf 112

Der Euro-Notruf ist ein sicherer Tipp 
für Europa-Reisende. Die europaweit 
einheitliche Notrufnummer 112 wird 
mit Priorität im Netz behandelt. 

Die Liste der Mitgliedsländer erwei-
tert sich laufend, Sie finden sie unter 
www.sos112info. Einen Euro-Notruf 
können Sie in Österreich auch ohne 
SIM-Karte und ohne Gesprächsgut-
haben mit jedem Handy tätigen. 

So funktionierts es: 
Habe ich Empfang? 
JA ► 112 wählen
NEIN ► Handy aus- und wieder ein-
schalten und (auch anstelle der PIN) 
gleich 112 wählen. Noch immer kein 
Empfang? Standort wechseln und in 
regelmäßigen Abständen 112 wählen. 

Bitte beachten Sie, dass bei einem 
Euro-Notruf Ihre Rufnummer 
nicht immer automatisch übertra-
gen wird. Legen Sie daher bitte 
erst auf, wenn Sie von den Einsatz-
kräften dazu aufgefordert werden. 

Nach dem Wählen des Euro-Notrufs 
sucht sich das Handy automatisch das 
Mobilfunknetz mit dem besten Emp-
fang. Falls Sie noch immer keinen 
Empfang haben, wechseln Sie den 
Standort und wählen Sie in regelmä-
ßigen Abständen 112.

FSME Impftermine

Die nächsten FSME-Impftermine bei 
der Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf/Krems finden statt am: 

Dienstag, 13. 05. 2014 
13:30 – 15:00 Uhr

Dienstag, 20. 05. 2014 
13:30 – 15:00 Uhr

Freitag, 23. 05. 2014 
8:00 – 9:00 Uhr 

Bitte Ihren Impfausweis nicht verges-
sen! Sanitätsdienst BH Kirchdorf/Kr., 
Tel. (07582) 685 65453, Fax (07582) 
685 265 299 

Hunde-Praxis- 
Workshop mit 
 Jennifer Hofreither

Samstag, 17.05.2014, 13 – 17 Uhr
Seminarinhalt:
Theorie: Lerngesetze beim Hund, 
Konditionierung, Timing, Lernen am 
Erfolg, Arbeiten mit der Futterhand 
und Targets
Praxis: Konditionierung und erstes 
Üben mit dem Clicker, das Arbeiten 
mit Zielen, Positionen, Tricks
Die praktische Arbeit richtet sich 
nach den Zielen der Teilnehmer!

Seminargebühr: 49 € pro Person mit 
Hund, 25 € pro Person ohne Hund
Anmeldungen an: reiten.kremstal@
gmx.at od. Tel. (0699) 11 05 99 11
Ort: „Zentrum für tiergestützte Päda-
gogik & Therapie“ Kremsmünster, 
Neuhofstraße 29

Über die Trainerin:
Jennifer Hofreither, Landesmeisterin 
ÖPO 3 2007, arbeitet seit über 2 Jahr-
zehnten mit Hund + Mensch, laufend 
Fortbildungen im Bereich der Ky-
nologie, (Lehrgang Tierpsychologie 
- Akademie ATN, Seminare Angew. 
Kynologie - Vetmed Wien, u.v.m.)

CD: Königin  
im  eigenen  
Reich

Unter dem Titel „Köni-
gin im eigenen Reich“ 
hat Sandra-Maria Ulbrich ihre erste 
CD veröffentlicht. Zu hören sind 
selbst geschriebene Lieder mit tief-
greifenden Melodien und spirituellen 
Texten. Neun bunte Lieder erinnern 
an die Schönheit der Seele, an das 
eigene Königreich und verführen den 
Zuhörer auf eine angenehme Reise 
in 1001 Nacht. Ein spirituelles, ethi-
sches Leben zu meistern, Menschen 
mit ihrer Arbeit und der Musik zu un-
terstützen, liegt ihr besonders am Her-
zen“. Im Familiebundzentrum und bei 
„INJOY PHYSIO“ in Kremsmünster 
unterstützt die gelernte Dipl.Kranken-
schwester Menschen mit der Original 
Bowen Technique, 5-Elemente Ernäh-
rung, Coaching und Ringana. Nähere 
Informationen und Hörproben gibt es 
im Internet unter www.sandra-maria.
at. Erhältlich ist die CD in folgenden 
Geschäften:Trafik am Rathausplatz 
Kremsmünster, Skribo Moser Krems-
münster, Info Buch laden Kirchdorf, 
Ennsthaler Steyr, Spirit Download 
und bei Sandra-Maria.

Baumschädling bedroht Laubhölzer
Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz  entsprechenden 
Importkontrollen auch bei uns in Eu-
ropa immer wieder mit unzureichend 
behandeltem Verpackungsholz, ins-
besondere mit Steinlieferungen aus 
dem südost-asiatischen Raum, ein-
geschleppt wird. Bei uns befällt er 
nahezu alle heimischen Laubgehölze. 
Bei starkem Befall bringt er gesunde 
Bäume innerhalb weniger Jahre zum 
Absterben. In der EU gilt daher der 
für unsere Laubgehölze äußerst ge-
fährliche ALB als Quarantäneschäd-
ling, der zwingend zu bekämpfen ist.
Da in Oberösterreich schon drei Mal 
ein Befall durch den ALB festgestellt 
wurde, soll nun die weitere Ausbrei-
tung durch eine gezielte Suche ver-
hindert werden. Die Behörden sind 
dazu auf die Mithilfe der Bevölke-
rung angewiesen.

Wie können Sie helfen ?
Überprüfen Sie, ob Laubgehölze auf 
Ihrem Grundstück befallen sind (nur 
frisches Laubholz mit einem Durch-
messer ab 2 bis 3 cm wird befallen).

Erkennungsmerkmale: 
Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend 
schwarz, ca. 20 unregelmäßig ver-
teilte weiße Flecken auf den Flügel-
decken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 
2,5-facher Körperlänge, kreisrunde 
Ausbohrlöcher Ø 1 - 1,5 cm, Bohrspä-
ne, Larvenfraßgänge, Larven
Mehr Info unter: http://www.land-
oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/
ooe/hs.xsl/14876_DEU_HTML.htm)

Bei Verdacht bitte Meldung an:
Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf 
an der Krems, bh-ki.post@ooe.gv.at
Bezirksforstinspektion, Tel. 07582 
685-481, forst.bh-ki.post@ooe.gv.at
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Die Kirchberger Feuerwehrmusi hielt die  
Kremsmünsterer Gemeinde nachrichten für  
ein Bilderbuch mit Rechtschreibfehlern.

Die katholische Jugend  
heizte dem Publikum mit  
ihren Tanz einlagen  
so richtig ein.

Der Richter erhob Anklage wegen 
angeblicher Stich- und Bisswunden 
bei der Vergabe der Karten für die 
 Faschingssitzung am Faschingssamstag.

Blitzlichter der Faschingssitzungen 2014

Anklage-Erhebung

Neptuns Rache

Ein Tag im Leben des Bürgermeisters

Show-Tanz

Der Fotoclub hatte die Lösung für das 
perfekte Miteinander von Radfahrern 
und Autos in der Bahnhofstraße.

Neue Köpfe braucht das Land

Musikalischer Brandeinsatz

Eröffnung

Die beiden Bürgermeister plagten  
so manche Sorgen bei der Planung  
der Landesgartenschau, am meisten  
beschäftigte sie allerdings,  
wer von beiden wohl  
welches Denkmal  
wohin bekommt.
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Die Marktmusik  
begeisterte mit modernen  
Arragements und persönlichem  
Engagement.

Wasserfest zeigten sich  
die begnadeten Köper des  
Männerballetts.

Helene Fischer zeigte  
sich keineswegs atemlos, 
während die restlichen  
Fantastischen 7 ihr  
Tanzbein schwangen.

Die Kremsmünsterer  
Vereine nahm das Duo Mex so  
richtig aufs Korn, so forderten sie: 
„Steh auf, wenn du ein Siedler bist!“

Neben Gesichtsmuskelübungen 
für jugendliches Aussehen hatten 
Saunadamen für jeden prominenten 
Kremsmünster den passenden 
 Klingelton parat.

„Habts uns alle gern“  
meinten die Tassilotenöre  
in ihrer Zugabe.

Die Naturfreunde ließen 
den Wirtschaftshof ganz 
auf Hightech aufrüsten.

Moderator Helmut Boldog  
führte gekonnt durchs  
Programm und entlockte  
so manchem Besucher  
einen verdienten Doppelliter  
für die Musi.

Atemlos

Verein sein …

Vor der Sauna

Ein liebes Lied

Heytek am Wirtschaftshof
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum Name Ort Tel
01.05. Dr. Christian Leithner Windischgarsten (07562) 52 42
04.05. Dr. Angelika Häupl Kremsmünster (07583) 63 66
11.05. Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16
18.05. Dr. Armin Dorninger Micheldorf (07582) 625 36
25.05. Dr. Beate Scherrer Molln (07584) 792 00
29.05. Dr. Robert Franz Kohler Kirchdorf (07582) 621 35
01.06. Dr. Tilla Baumann Spital/Pyhrn (07563) 656
08.06. Dr. Helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems (07582) 636 56
09.06. Dr. Helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems (07582) 636 56
15.06. Dr. Romana Medweschek Kremsmünster (07583) 537 50
19.06. Dr. Beate Scherrer Molln (07584) 792 00
22.06. Dr. Christian Leithner Windischgarsten (07562) 52 42
29.06. Dr. Friedrich Huemer Pettenbach (07586) 88 20
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Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf 122
Polizei 133
Rettung 144
Aktueller ärztedienst 141
Apothekennotruf 1455
Telefonseelsorge 142
Psychosozialer Notdienst 
(rund um die Uhr erreichbar) (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle) (07583) 70 77-66
Gemeinde-Bereitschaft 
(außerhalb Dienstzeit) (0664) 524 85 17
Tierkadaver 
(Tierkörperverwertung Regau) (07672) 294 54

Bei Schönwetter wird sich das Ein-
gangstor des Freibades heuer erst-
mals am Samstag, 3. Mai öffnen. 
Täglich wird dann bei Badewetter 
bis Anfang September von 9 bis 
19:30 Uhr geöffnet. 19.000 m² Lie-
gewiese, ein Sportbecken, ein 5m 
und ein 3m-Sprungturm, ein Erleb-
nisbecken mit zwei Rutschen und 
Strömungskanal sowie ein Kinderbe-
cken und ein Beach-Volleyballplatz 
erwarten die Gäste. 

Neu: Kinderbetreuung
Investiert hat die Gemeinde heuer in 
eine neue Breitrutsche. In der Ferien-
zeit wird es wahrscheinlich erstmals 
eine Kinderbetreuung geben. Ein 
Projekt dazu wird gerade ausgear-
beitet und die Details rechtzeitig be-
kannt gegeben. 

Eine schöne Badesaison wünscht 
ihre Gemeinde.

Freibad öffnet am Samstag, 3. Mai


